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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Trinkbrunnen an der Sporthalle
An der Sporthalle Schaafheim entsteht 
derzeit ein öffentlicher Trinkwasser-
brunnen. Der Standort wurde bewusst 
gewählt – er liegt an einer der meist 
frequentierten Stellen im Ort, in un-
mittelbarer Nähe zu Kulturhalle, Schu-
le, Sportplätzen und zudem direkt an 
der Bushaltestelle. Der Brunnen soll 
insbesondere an heißen Tagen für Er-
frischung und Abkühlung sorgen und 
steht ab der Saison 2026 zur Verfü-

gung.
Vielleicht fragen Sie sich, warum 
der Brunnen gerade jetzt, zum 
Herbstanfang, installiert wird? Der 
Hintergrund ist schnell erklärt: 
Das Land Hessen hat der Gemein-
de Schaafheim im Mai 2025 eine 
Förderung bewilligt, nachdem der 
Antrag bereits im Juni 2024 gestellt 
worden war. Die Fördermittel dür-
fen jedoch nur abgerufen werden, 
wenn die Maßnahme noch im lau-

Ihr Bürgermeister
Daniel Rauschenberger

fenden Jahr abgeschlossen wird. Trotz des engen Zeitplans – mit 
Ausschreibungen, Angebotsprüfungen und der Beauftragung der 
passenden Firmen  konnte die Umsetzung rechtzeitig erfolgen. Ab 
dem kommenden Sommer wird der Brunnen in den warmen Mo-
naten zur Verfügung stehen und für eine willkommene Erfrischung 
sorgen. Er verfügt über eine automatische tägliche Spül- und Reini-
gungsfunktion; zudem werden regelmäßig Wasserproben entnom-
men, um die hohe Trinkwasserqualität sicherzustellen. Zum Schutz 
vor direkter Sonneneinstrahlung isteine Überdachung vorgesehen. 
Im Zuge derArbeiten wurden außerdem Bodenhülsen für Fahnen-
masten gesetzt.
Bürgerbeteiligungstool zum Klimaanpassungskonzept des 
Landkreises
Seit Mitte August 2025 haben 
Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
die Möglichkeit, ihre Beobach-
tungen und Erfahrungen zu den 
Folgen des Klimawandels in einer 
Online-Karte einzutragen. Die 
gesammelten Hinweise fließen 
in die Erstellung des Klimaanpas-
sungskonzepts ein und tragen 
dazu bei, regionale Betroffenhei-
ten besser zu erkennen und ge-
zielte Maßnahmen zu entwickeln. 
Link zur Website: https://buer-
gerbeteiligung.ladadi.de/
Schaafheim läutet den musikalischen Herbst ein
Unsere Gemeinde wurde als „Landmusikort2025“ ausgezeichnet – 
eine großartige Anerkennung für das reiche musikalische Leben in 
Schaafheim! Zur Preisverleihung laden der Musikzug Schaafheim, 
die Bruderkette und die Sängervereinigung herzlich ein. Die feier-
liche Soirée findet am Freitag, 10. Oktober 2025, um 19.00 Uhr in 
der Kulturhalle statt. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm mit der Feuerwehrmusik, dem Kinderchor Klangkids, 
den Männerstimmen, dem Singkreis, den Swinging Saxophones 
und den Chören Akzente und Chorios. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Der Eintritt ist frei – kommenSie vorbei, feiern Sie mit und 
genießen Sie einen Abend voller Musik und guter Stimmung!
Patientenverfügung & Vorsorgevollmacht – 
Infoveranstaltung im Sitzungssaal
Die Gemeinde Schaafheim lädt alle interessierten Seniorinnen und 
Senioren zu einer Informationsveranstaltung zu den Themen Pati-
entenverfügung, Betreuungsvollmacht, Vorsorgevollmacht und Ge-
neralvollmacht ein. Am Mittwoch, den 15. Oktober 2025, referiert 
Allgemeinmediziner Maximilian Welbers von 14:30 Uhr bis 17:00 
Uhr im Sitzungssaal der Kulturhalle Schaafheim. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Wir bitten um Anmeldung im Rathaus bei Ruth Wolf, Tel.: 
741030, E-Mail: ruthwolf@schaafheim.de oder an der Information 
bei Heidi Albert, Tel.: 74100
Vollsperrung Lutherstraße / Alte Schulgasse
Wegen Sanierungsarbeiten an der Natursteinmauer an der Evange-
lischen Kirche muss die Lutherstraße / Alte Schulgasse bis voraus-
sichtlich Freitag, 31. Oktober 2025, voll gesperrtwerden. Die Voll-
sperrung ist erforderlich, da die Fahrbahn während der Arbeiten als 
Arbeitsraum genutzt wird. Die Verkehrssicherung erfolgt durch die 
ausführende Firma. Wir bitten die Anwohnerinnen und Anwohner 
sowie alle Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für die entste-
henden Einschränkungen.
Ortsbeiratssitzungen in den Ortsteilen
In der nächsten Woche finden jeweils um 20:00 Uhr die Ortsbei-
ratssitzungen in Schlierbach, Radheim und Mosbach statt:
Montag, 13.10.2025, im Dorfgemeinschaftshaus Schlierbach,
Dienstag, 14.10.2025, im Dorfgemein-
schaftshaus Radheim und
Donnerstag, 16.10.2025, im Wirtschafts-
raum der Mehrzweckhalle Mosbach.

Reifenservice-Vertragspartner
Unkompliziert und kompetent betreuen wir Sie und
Ihr Firmenfahrzeug rund um Räder und Reifen. 

Reifenwechseltage 2025
Freitag/Samstag, 31.Okt./01. Nov.
Freitag/Samstag, 07./08. November

Mit Bitte um Terminvereinbarung

Auto Service Bachgau GmbH
An der Ziegelei 12 · 64850 Schaafheim · 0 6073 – 742 669
Kfz-Meisterbetrieb, Karosserie- und Autolackier-Fachbetrieb.

1a_AutoService_Wechsel 2025_Nov._Layout 1  24.09.25  13:50  Seite 1
Screenshot des Bürgerbetei-
ligungstools zum Klimaan-
passungskonzept, © Kreis-
ausschussdes Landkreises 
Darmstadt-Dieburg 2025
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WhatsApp-Kanal der Gemeinde 
Schaafheim
Schaafheim. (eB) Ergän-
zend zur Presse- und 
Öf fent l i chke i t sa rbe i t 
betreibt die Gemeinde 
Schaafheim ab sofort ei-
nen eigenen WhatsApp-
Kanal, um Bürgerinnen 
und Bürger mit wichtigen 
Informationen und An-
kündigungen aus dem 
Rathaus und dem Ge-
meindeleben zu versor-
gen.
Bei dem WhatsApp-Kanal handelt es sich um eine reine Informati-
onsplattform, bei dem die Gemeindeverwaltung nicht sehen kann, 
wer den Kanal abonniert hat. Auch Profilinformationen, Telefon-
nummern oder Profilbilder der Abonnenten sind weder für den Be-
treiber noch den Nutzer sichtbar.
Der Kanal „Gemeinde Schaafheim“ kann kostenlos abonniert wer-
den. Anders als in WhatsApp-Gruppen bleiben die Abonnenten 
eines Kanals anonym. Schreiben kann in einem Kanal nur dessen 
Inhaber, in diesem Fall also die Gemeinde Schaafheim.
Sie können den Kanal über den angegebenen Link abonnieren
(https://whatsapp.com/channel/0029Vaf4fLc8PgsQ59tQNV2O) 
oder wenn Sie den QR-Code mit Ihrem Handy aufrufen. Bitte den-
ken Sie daran,nach dem Abonnieren die „Glocke“ oben rechts zu 
aktivieren – so bekommen Sie mitgeteilt, sobald es Neuigkeiten 
von der Gemeinde gibt.

Photovoltaikanlage auf der
neuen Kita Mosbach
Mosbach. (eB) Die Gemeinde Schaafheim geht einen weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung Klimaschutz und Nachhaltigkeit: 
Auf dem Dach der neuen Kindertagesstätte in Mosbach wird in 
Zusammenarbeit mit der Energiegenossenschaft Odenwald eine 
moderne Photovoltaikanlage mit einer Leistung von 57,15 kWp 
errichtet.
„Das Schöne an diesem Projekt 
ist: Wir müssen keine eigenen 
Investitionskosten aufbringen 
und leisten dennoch einen akti-
ven Beitrag zum Klimaschutz. Die 
Kita kann einen Teil ihres Strom-
bedarfs  direkt aus erneuerbarer 
Energie decken“, betont Bürger-
meister Daniel Rauschenberger. 
Durch den direkten Bezug des 
Solarstroms profitiert die Ein-
richtung zudem von langfristig 
stabilen Preisen. „Gerade in Zei-
ten steigender Energiekosten ist 
es für uns ein Gewinn, wenn wir 
Planungssicherheit haben und 
die Kita günstiger versorgen kön-
nen“, so der Bürgermeister weiter.
Ein weiterer Vorteil: Das Gebäu-
de wird vollständig über eine 
Wärmepumpe beheizt und ist im 

Sommer mit Klimageräten ausgestattet. Damit wird die Stromver-
sorgung durch die Photovoltaikanlage direkt und sinnvoll genutzt. 
Die Energiegenossenschaft Odenwald übernimmt sowohl die Er-
richtung als auch den Betrieb der Anlage. Überschüssig erzeugter 
Strom wird in das öffentliche Netz eingespeist.
„Wir verbinden mit dieser Lösung wirtschaftliche Vernunft mit öko-
logischer Verantwortung – eine klassische Win-Win-Situation für 
unsere Gemeinde und unsere Umwelt“, fasst Bürgermeister Rau-
schenberger zusammen.

Foto: © Energiegenossenschaft Odenwald

Neues aus dem Rathaus
Kreisweite Müllsammelaktion
am 11. Oktober 2025 in der 
Gemarkung Schaafheim
Schaafheim. (eB) Unter dem Motto „Wo es sauber ist, fühlt man 
sich wohler und sicherer“ findet nach der Brut- und Setzzeit wieder 
die kreisweite Müllsammelaktion statt. Auch in diesem Jahr sind 
alle Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine, Verbände und Schulen 
aus Schaafheim und den Ortsteilen herzlich eingeladen, mitzuma-
chen. Ziel ist es, achtlos oder illegal in der Natur entsorgten Müll 
einzusammeln.
Wir freuen uns, wenn sich viele Menschen zusammenfinden, um 
gemeinsam den Herbstputz in Wald, Feld und Flur durchzuführen. 
Aus Gründen der Afrikanischen Schweinepest bitten wir Sie, auf 
den Wegen zu bleiben und nicht im Wald oder Unterholz abseits 
der Wege zu sammeln. 
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"Für unsere Ruheständler”

Friedrich_April bis Sept. 2024_Layout 1  28.03.24  12:08  Seite 1

Für vielfältige 
Reinigungsaufgaben 

 in Schaafheim
suchen wir 

Minijobler oder 
Teilzeitkräfte

06073 7286-321

Veranstaltungen in Schaafheim
Fr	 10.10.	 Heimkampf	 Kulturhalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim
Sa	 11.10.	 Kikeriki Theater 	 Kulturhalle Schaafheim 	 SC Freitag
Sa	 11.10.	 Oktoberfest	 Parkplatz und MZH Mosbach	 FSV 1928 Mosbach
Sa	 11.10.	 Heimkampf	 Sporthalle Schaafheim	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim
So	 12.10. - 17.10.	 Familienfreizeit	 Bayerischer Wald	 Evang. Kirchengemeinde Schaafheim
So	 12.10.	 Oktoberfest	 Parkplatz und MZH Mosbach	 FSV 1928 Mosbach
Fr	 17.10.	 Blutspendetermin	 Kulturhalle Schaafheim	 DRK OG Schaafheim
Fr	 17.10.	 Heimkampf	 Sporthalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim
Sa	 18.10.	 Liederabend 	 Kulturhalle Schaafheim 	 AGV Bruderkette Schaafheim e. V.
Sa	 18.10.	 Heimkampf	 Sporthalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim
So	 19.10.	 Hubertusjagd	 Vereinsgelände	 Reit- und Fahrverein Schaafheim
So	 19.10.	 Skibasar	 Kulturhalle Schaafheim 	 Skiclub Schaafheim
Fr	 24.10.	 Heimkampf	 Sporthalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim
Fr	 24.10.	 Pub Quiz	 TV-Heim	 TV 1910 Schaafheim
Sa	 25.10.	 Kreis- und Kreisjugendschau 	 Kulturhalle Schaafheim 	 KTZV Schaafheim/GZV Babenhausen
Sa	 25.10.	 Heimkampf	 Sporthalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim
So	 26.10.	 Kreis- und Kreisjugendschau 	 Kulturhalle Schaafheim	 KTZV Schaafheim/GZV Babenhausen
Fr	 31.10.	 Heimkampf	 Kulturhalle Schaafheim	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim

Wichtige Infoveranstaltung für Senioren:

Patientenverfügung, 
Betreuungsvollmacht,
Vorsorgevollmacht und 
Generalvollmacht
Schaafheim. (eB) Die Gemeinde Schaafheim lädt alle interessierten 
Seniorinnen und Senioren herzlich zu einer weiteren, kostenlosen 
Informationsveranstaltung zu den Themen Patientenverfügung, 
Betreuungsvollmacht, Vorsorgevollmacht und Generalvollmacht 
ein.

Wann?
Mittwoch, den 15. Oktober 2025, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Wo?
Sitzungssaal der Kulturhalle Schaafheim
Referent:
Der Langstädter Arzt dr. Maximilian Welbers, vielen noch aus seiner 
Zeit in der Schaafheimer SchAAZ-Praxis bekannt, wird die Veran-
staltung leiten.
Was erwartet Sie?
An diesem Nachmittag wird Herr Welbers ausführlich die verschie-

denen Vollmachten und Verfügungen erläutern, ihre Bedeutung 
erklären und aufzeigen, worauf man achten muss. Zudem wird er 
Musterexemplare zur Verfügung stellen, die jeder Teilnehmer mit 
nach Hause nehmen kann, um in Ruhe darüber nachzudenken und 
sie mit Angehörigen zu besprechen.

Anmeldung:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher bitten wir um rechtzeitige 
Anmeldung bei Ruth Wolf, Tel.: 741030, E-Mail: ruthwolf@schaaf-
heim.de oder an der Information im Schaafheimer Rathaus bei Hei-
di Albert/Petra Brenner, Tel.: 74100.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu diesem wichtigen Thema zu 
informieren und die richtigen Entscheidungen für Ihre Zukunft zu 
treffen. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und hoffen, das 
Interesse unserer Seniorinnen und Senioren zu wecken!

Annahmeschluss für die Novemberausgabe: 
Donnerstag, 23. Oktober 2024
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Schildaufstellung
Kleestadt. (eB) Der Heimat- und Geschichtsverein Kleestadt wollte 
zwei Schilder im Wald aufstellen und zwar am ehemaligen „Stein-
bruch“ und am „Schinderbrünnchen“. Für das Aufstellen der Schil-
der musste ein Gestattungsantrag mit dem Eigentümer des Wal-
des, hier Hessen-Forst, vereinbart werden. Dankenswerterweise 
trat Kleestadt aktiv eV in den Vertrag ein, da unser Verein nicht im 
Vereinsregister eingetragen ist.
Dieter Schmidt und Willi Weinkauf setzten den Pfosten „Schinders-
brünnchen“ am Erholungspfad und unterhalb des Riedelberges am 
ehemaligen „Steinbruch“. 

Hier ist der Text des „Schindersbrünnchen“: 
Das Wort Schinder ist eine Tätigkeitsbezeichnung für eine Person, 
die altersschwache oder kranke Haustiere und Vieh wegschafft oder 
tötet, diese nach der Verendung verwertet und die Reste beseitigt. 
In der Nähe des Brünnchens/Quelle befindet sich die Schindkaute. 
Feldwege in den nähren Umgebung der Quelle führen den Namen 
„Am kleinen Schindersweg“, „Neben dem breiten Schindersweg“. 
In den Gemeinderechnungen aus dem 18. Jahrhundert hat die Ge-
meinde Kleestadt immer wieder Reparaturen an der Quelle vorneh-
men lassen. So 1774 „vor die Gemeine Viehtränke, der Schinders 
Born genannt, zu reparieren und aufzuführen, ist dem Maurer Mi-
chel Metzler zahlt worden lt. Quittung 2 Gulden 3 Albus“, 

1777 „Der Maurer Michel und Consorten, haben vor den gemeinen 
sogenannten Schindersborn zu reparieren und vor 2 Wagen Lett 
dazugeben empfangen 1 Gulden 10 Albus“ 

1781 „Ferner sind dem Maurer Wilhelm Metzler vor den Schinders 
Born auszubessern zahlt worden“, 

1783 „Maurer Michael Metzler vor den Tränkbrunnen im Wald mit 
neuen Schalen aufzustellen und denselben nebst dem Springbrun-
nen im Dorf auszubutzen, zahlt worden 2 Gulden“, 

1794 „Den Brunnen im gemeinen Wald mit Lett auszuschlagen und 
auszubutzen“ und „Ferner sind an dem Brunnen im gemeinen Wald 
zu machen, zahlt worden 1 Gulden 20 Albus“. 

Wie aus den Rechnungseintragungen ersichtlich wurde die Quelle 
als Viehtränke genutzt. An der Quelle musste in früheren Zeiten das 
„Fahrende Volk“, da es nur tagsüber ins Dorf durfte, übernachten. 
Nach Aussage war die Quelle mit Sandsteinplatten gefasst.

Es folgt der Text vom Steinbruch:
Im Steinbruch befinden sich Vorkommen von Quarzporphyr, neuer 
Name Rhyolith.  Nach den Gemeinderechnungen wurde der Stein-
bruch bereits im 18. Jahrhundert genutzt. Die Gemeinde bezahlte 
die Steinbrecher für den Abbau. Die Steine wurden meistens zum 
Straßenbau in Kleestadt verwendet.  Auch finden sich Einnahmen 
für die verkauften Steine, so aus Langstadt für den Wegebau und 
von der „gnädigen Herrschaft“ (Verwendungszweck gem. Rech-
nungsbuch aus 1783: „zum Altdörfer Vorwerk Steine brechen las-
sen“). Der Topograph, Historiker und Jurist Johann Wilhelm Chris-
tian Steiner erwähnte 1829 „Die Gemeinde Kleestadt hat einen 
eigenen Steinbruch“. Aus 1869 existiert ein Vertrag mit der Baufir-
ma Stromberger zur Abgabe von Steinen aus dem Steinbruch für 
die Odenwaldbahn.
1893 wurde der verlassene Steinbruch wieder genutzt. Es gab Är-
ger mit dem zuständigen Forstamt, da ohne dessen Genehmigung 
bereits mit Vorarbeiten begonnen wurde.

In den 1930iger Jahren hatte der spätere Bürgermeister Georg 
Brehm den Steinbruch von der Gemeinde Kleestadt gepachtet. Die 
gebrochenen Steine wurden z.B. zum „sticken“ (Unterbau) von Stra-
ßen verwendet.
Mitte 1943 bis Herbst 1944 wurde zwischen Kleestadt und Lang-
stadt auf dem Wiesengelände ein Notflugplatz angelegt. Politische 
Gefangene, in der Regel Holländer, Belgier, Polen und Russen, die 
im Dieburger Gefängnis mehr schlecht als recht untergebracht 
waren, mussten mit einfachen Mitteln den Platz herrichten. Steine 
wurden im Steinbruch gebrochen und mit Hilfe von Feldloren, zwi-
schen dem Steinbruch und der Baustelle waren Schmalspurschie-
nen verlegt, transportiert.
Später nutzen Kinder die Feldloren auf den Schienen als Spielplatz. 
Mit hoher Geschwindigkeit rasten sie den Abhang hinunter. In den 
1960iger und 1970iger Jahren wurde der Steinbruch als Müllhalde 
genutzt. Danach wurde er mit Erde verfüllt und mit Waldbäumen 
bepflanzt.

Links: Dieter Schmidt Rechts: Willi Weinkauf

Links: Dieter Schmidt  Rechts: Willi Weinkauf mit Eisenschiene
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Kleestadt. (eB) Bei strahlendem Himmel gingen 40 Personen und 
ein Kind den vom Heimat- und Geschichtsverein Kleestadt vorbe-
reiteten 2. Teil des Fachwerkhausrundganges.
Der Treffpunkt war vor dem alten Rathaus von Kleestadt. Die Route 
führte durch die Untergasse, Tambourgasse, Obertorstraße (vor-
mals Obergasse), Turmgasse (vormals Kirchgasse), Spitzengasse 
zurück in die Obertorstraße. 
Willi Weinkauf führte in sehr gut vorbereiteter Weise durch die Ge-
schichte der Häuser. Diesmal hatte er einen Sprachverstärker dabei 
und damit wurde er gut verstanden.
Im Rathausbogen blieb am Palmsonntag 1945 ein amerikanischer 
Panzer stecken und so musste der ganze Verkehr durch die enge 
Tambourgasse.
Erklärung der Ortszeichen an der Scheune von Familie Volz (Un-
tergasse 12):  
Obere Reihe: Kleestadt, Langstadt

Untere Reihe: Schaafheim, Schlierbach, Raibach, Klein-Umstadt
Warum hatte man diese Ortszeichen? Einige Orte – vor allem im 
Rhein-Main-Gebiet – führen Ortszeichen, mit denen in früheren 
Zeiten Gemeindeeigentum gekennzeichnet war. 
Hier wurde auch die Kuchenliste von Katharina Breitwieser vorge-
lesen:
Montags kocht man ohne Fett, Dienstags fleischlos auch ganz nett, 
Mittwochs darfst du alles essen, Donnerstags das Fleisch verges-
sen, Freitags gibt´s ein Fischgericht,Schweinefleisch am Samstag 
nicht, Sonntags hat man seine Ruh, denn dann sind die Läden zu.
Eine schöne Überraschung passierte, als die Personen zum Haus 
Untergasse 16 kam. Frau Neuner passte uns ab, um ihren schönen 
Hof und ihren Säulenkeller zu zeigen. Das nicht mehr vorhande-
ne Obertor wurde ebenfalls erklärt. Metzger Johannes Hartmann 
(Obertorstraße 25) saß oft auf den Hausstein (Abweiser) vor seinem 
Anwesen. Elke de Leeuw ruhte sich darauf aus und ich bat sie, den 
Spruch von Hartmann vorzulesen, den sie auch bereitwillig mit lau-
ter Stimme vortrug:
„Trink solang der Becher winkt und nutze deine Tage, obs im Jen-
seits auch was gibt, das ist eine Frage.“ 
Ernst Jost aus der Obertorstraße 19 hat als Rentner im Auftrag der 
Stadt für den Friedhof gesorgt. Dank seines Einsatzes hatten wir 
in dieser Zeit den gepflegtesten Friedhof der Stadt Groß-Umstadt.
Das alte Pfarrhaus ist in Turmgasse 2 ist wohl das älteste Wohnhaus 
von Kleestadt. 1665 wurde es neu erbaut.
Die ehemalige Milchsammelstelle wurde auch erklärt.
Michael Rupp erklärte sein Fachwerkhaus in der Obertorstraße 7 
selbst.
Das zweigeschossige Wohnhaus mit massivem Unterbau liegt gie-
belseitig und weist eine Breite von 6,9 m und eine Länge von 12,4 
m auf. Es trägt ein 54 Grad mit Tonziegeln gedecktes Krüppelwalm-

dach. Der Zugang erfolgt quer 
zur Firstrichtung (Querflurhaus) 
über die Hofseite. Der Grundriss 
ist typisch fränkisch dreigeteilt. 
Die mittlere Eingangszone mit 
Flur, Treppe, Küche/Herd-Raum. 
Rechts Stube und Schlafbereich. 
Speise/Stube, Wirtschaftsteil 
oder Kammer bilden die linke 
Zone.
Die Fachwerk Konstruktion 
stammt aus der letzten Blütezeit 
des Fachwerkbaus 1700 – 1850.
Der Holzbedarf für Stallung, Schuppen, Scheune und Haupthaus 
liegt bei 300 Stück Stammholz, davon ca. 15 % Eichenholz. Zum 
Anwesen gehörten ca. 10 ha Feld/Wiese, 6-10 Rindvieh, 1-2 Pferde, 
4 Sauen und Federvieh. Für eine Grundfläche von 6 X 25 m wur-
den im Pfostenbau ca. 65 Eichenstämme, teilweise bis 7 m Länge 
benötigt.
Ein gelungener Rundgang endete nach zwei Stunden im Gasthaus 
Lamm.� Foto Werner Mark

Fachwerkhausrundgang

 06073 / 74 24 526
truschel-immobilien.de

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
WERTERMITTLUNG 
sprechen Sie uns an!

Designbeläge, Parkett,
Dielenböden etc…

JETZT zu Aktionspreisen bei SAGA

PLISSEE & GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration kombinieren

JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

Jetzt
machen

Mainaschaff
Hauptstraße 204

(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Do. –19 Uhr · Sa. 10 –14 Uhr
www.saga-raumausstattung.de

50 Jahre 1969–2019
SAGA Raumausstattung GmbH

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

zu
Hause
schön

wir’s uns
eben

20%10%

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Bodenbeläge
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Schaafheim ist Landmusikort 2025 
Preisverleihung trifft Konzert – ein Abend voller Glanz 

und Klang

Schaafheim. (eB) Die Gemeinde Schaafheim erhält die Auszeich-
nung „Landmusikort“ – ein Förderprogramm, das das Musikleben 
im ländlichen Raum stärkt und sichtbar macht.
Um diesen besonderen Moment zu feiern, laden wir herzlich ein 
zur feierlichen Preisverleihung am Freitag, 10. Oktober 2025, um 

19:00 Uhr in der Kulturhalle Schaafheim.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, diesen be-
sonderen Abend mitzuerleben und die Vielfalt der Schaafheimer 
Musik zu feiern. „Die Auszeichnung zeigt, wie lebendig und enga-
giert das musikalische Leben in Schaafheim ist. Die Vereine leisten 
einen wichtigen Beitrag zum kulturellen Miteinander in unserer Ge-
meinde“, so Bürgermeister Daniel Rauschenberger.
 Der „Landmusikpreis 2025“ ist eine Auszeichnung, die vom Deut-
schen Musikrat und dem Bundesmusikverband Chor & Orchester 
verliehen wird. 
Die Auszeichnung „Landmusikort des Jahres 2025“ geht an 13 Ge-
meinden: Freyung (Bayern), Forst (Baden-Württemberg), Hochkirch 
(Sachsen) Kirchzarten (Baden-Württemberg), Erbendorf (Bayern), 
Staufen im Breisgau (Baden-Württemberg), Kastellaun (Rheinland-
Pfalz), Schöppingen (Nordrhein-Westfalen), Hörselberg-Hainich 
(Thüringen), Wiedensahl (Niedersachsen), Planebruch (Branden-
burg), Sebnitz (Sachsen) und nach Schaafheim (Hessen).
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Konzert, gespickt von 
einer ehrwürdigen Laudatio bei dem alle Schaafheimer musiktrei-
benden Vereine kurze musikalische Akzente setzen und das Publi-
kum begeistern:
 
• AGV Bruderkette 
• Klang Kids
• Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr
• Sängervereinigung 
• Singkreis 
• Swinging Saxophones

Zum großen Finale treten erstmals alle Beteiligten gemeinsam auf. 
Ein Abend voller Musik, Gemeinschaft und Begeisterung – und das 
bei freiem Eintritt. Für das leibliche Wohl ist mit einem kleinen Im-
biss gesorgt.
 
Datum: Freitag, 10. Oktober 2025
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Kulturhalle Schaafheim
Eintritt: frei
 
Herzliche Einladung an alle – feiern Sie mit uns den Klang Schaaf-
heims!

 

AGV Bruderkette Schaafheim e.V.

Kulturhalle Schaafheim

Preisverleihung
10.10.2025 | 19:00 Uhr 

Eintritt frei

Ensembles aus den Vereinen: 

Konzert &

Veranstaltungen in Langstadt 
Mo	 18.10.	 19:00 Uhr	 Liederabend Schaafheim	�  Gesangverein Liederkranz / Männerstimmen
Mi	 22.10.	 19:30 Uhr	 Sitzung Gremium	 Übungsraum Posaunenchor� Ortsvereinsgremium
So	 26.10.	 11:00 Uhr	 Senioren-Oktoberfest	 Markwaldhalle K� Ortsbeirat Langstadt
So	 26.10.	 18:00 Uhr	 Konzert in der Kath. Kirche in Höchst� Gesangverein Liederkranz/Männerstimmen
Fr	 31.10.	 18:00 Uhr	 Reformationsfest	 Ev. Kirche� Ev. Kirchengemeinde / Posaunenchor

Beliebtes Scheffemer Pub Quiz 
geht in die nächste Runde
Schaafheim. (eB) Es ist wieder so weit. Am Freitag, 
dem 24.10.2025 ab 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) wollen 
die Handballdamen des TVS Euer Wissen testen! 
WIE? Mit einem lustigen und gemütlichen PUB 
QUIZ.

Was ist ein PUB QUIZ? Das Pub Quiz ist eine weit 
verbreitete britische Tradition. Man trifft sich mit 
Freunden in der Kneipe und spielt zusammen. Ge-
spielt wird in Tischteams, die gegeneinander antre-
ten. Am Ende gewinnt das Team mit den meisten 
Punkten, d. h. mit den meisten richtig beantwortet-
en Fragen. Das Pub Quiz geht über mehrere 

Runden, in denen Quizfragen unterschiedlichen Typs aus verschie-
denen Kategorien gestellt werden. 

NA, LUST? Dann los! Bringt Euer Hirn auf Touren, 
bildet Teams und wir testen Euer Wissen! (Ohne 
Voranmeldung, einfach vorbeikommen ins TV-
Heim in den Auewiesen!)

Wir freuen uns auf Euch! Für Essen und Trinken ist 
bestens gesorgt (Guiness, Kilkenny, Whiskey).

Der Eintritt ist frei!

Wir freuen uns auf einen tollen Abend!
Eure Scheffemer Handballdamen

PubQuiz_1spaltig_Layout 1  11.09.25  12:39  Seite 1
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Gottesdienste im Oktober
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim 
Kapelle im Gruppenraum
So. 26.10.	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
So. 12.10.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa. 25.10.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
So. 05.10.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa. 18.10.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

BABU George sagt DANKE
Ganz herzlich dankt Pfarrer Babu George allen für die freundschaft-
liche Aufnahme, die vielen Einladungen, Gespräche, die Möglich-

keit von seiner Missionsarbeit zu berichten und die großzügigen 
Spenden. Besonders auch ein Dankeschön allen Helfern wie dem 
Kirchenchor, dem Frauenkreis, den Jesus Bikern und allen, die an 
den verschiedenen Treffen mitgeholfen haben. Vergelts Gott.
Auch die Pfarrgemeinde möchte Danke sagen. Einen Seelsorger 
rund um Uhr zu haben, ist eine große Gnade. Die täglichen heiligen 
Messen und die Möglichkeiten, das Sakrament der Versöhnung zu 
erhalten, haben unseren Glauben wieder gestärkt. Wir sind als le-
bendige Gemeinde mehr zusammengewachsen. 
Auf 2026 freuen wir uns schon, da wir, so Gott will, Pfarrer Babu 
George wieder willkommen heißen dürfen. 

(Johanna Bohland im Namen der gesamten Pfarrgemeinde)

Annahmeschluss für die Novemberausgabe: 

Donnerstag, 23. Oktober 2025
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Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat Oktober

Frau Astrid Fritsch, Müllerweg 49 B, am 01.10. zum 75. Geburtstag
Frau Irene Becker, Bachgasse 14, am 02.10. zum 85. Geburtstag
Frau Edith Laber, Blumenstr. 2, am 03.10. zum 85. Geburtstag
Herrn Klaus Reining, Karlstr. 1, am 06.10. zum 75. Geburtstag
Frau Roswitha Purschke, Am Kohlhaufen 5, am 08.10. 
zum 70. Geburtstag
Frau Renate Mahr, Müllerweg 91, am 09.10. zum 80. Geburtstag
Frau Ilona Becker, Nelkenstr. 34, Mosbach, am 09.10. 
zum 70. Geburtstag
Frau Ruta Svencioniene, Odenwaldstr. 3, am 09.10. 
zum 70. Geburtstag
Frau Isolde Deboy, Pflaumbachstr. 8, Mosbach, am 10.10. 
zum 70. Geburtstag
Frau Dr. Lingru Wang, Müllerweg 49 A, am 10.10. 
zum 70. Geburtstag
Frau Rosita Förster-Spee, Friedensstr. 8 D, am 11.10. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Klaus Diehl, Westring 26, Schlierbach, am 12.10. 
zum 70. Geburtstag
Frau Regine Haase, Würzburger Str. 21, am 14.10. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Werner Fischer, Gartenstr. 1, Mosbach, am 15.10. 
zum 80. Geburtstag
Frau Surinder Kaur, Karl-Ulrich-Str. 15, am 15.10. 
zum 75. Geburtstag

Frau Nadiia Honchar, Langstädter Str. 19, am 15.10. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Kurt Peplow, Wenigumstädter Str. 29, Mosbach, am 16.10. 
zum 80. Geburtstag
Herrn Dietmar Weimer, Pflaumbachstr. 11, Mosbach, am 17.10. 
zum 75. Geburtstag
Frau Helga Woerner, Heinrichstr. 7, am 18.10. zum 85. Geburtstag
Frau Erna Höreth, Bachgasse 32, am 20.10. zum 90. Geburtstag
Frau Elisabeth Knöll, Schulstr. 7, Schlierbach, am 20.10. 
zum 90. Geburtstag
Herrn Heinz Peter Trippel, Fabrikstr. 21 A, am 20.10. 
zum 80. Geburtstag
Herrn Roland Knecht, Am Hebach 30, Radheim, am 28.10. 
zum 70. Geburtstag
Frau Gertrud Czech, Rathausgasse 7, am 29.10. 
zum 85. Geburtstag

Ehejubilare

Ehepaar Roswitha und Jürgen Purschke, Am Kohlhaufen 5, am 
03.10. zur goldenen Hochzeit
Ehepaar Marlies und Jürgen Ruf, Erbacher Str. 9, am 08.10. zur 
diamantenen Hochzeit

Zwei Tage „Rerrer Kerb“ gefeiert
Radheim. (thro) Bei blauem Himmel und Sonnenschein konnten 
die Radheimer pünktlich am Samstag um 17 Uhr die „Rerrer Kerb“ 
eröffnen. Sandro Boll, Christian Müller und Georg Hein stießen 
dazu mit frisch gezapftem Festbier auf die Kerb an. Christian Mül-
ler erzählt aus früheren Zeiten, als unter der Regie von Uwe Bülter 
(+2018) vier Tage Radheimer Zeltkerb mit mehreren Tausend Gäs-
ten aus dem gesamten Bachgau von der gesamten Vereinsgemein-
schaft gestemmt wurden. Für den heutigen Schaafheimer Ortsteil 
mit seinen knapp eintausend Einwohnern sei das personell nicht 
mehr zu leisten. Seit einigen Jahren wird auf dem Sportgelände 
von Rot-Weiß mit Zelt und einem schönen Biergarten gefeiert. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgte das „Schoofsbach Duo“. Das 
Küchenteam der Fußballer versorgte die Kerbgäste mit Bratwürs-
ten, Steaks, Hackbraten und Pommes. In der Bar gabs Longdrinks 
und Cocktails.  Am Sonntagmittag wurde das Sportlerheim zur Ca-
feteria und die jüngsten Kerbgäste konnten sich auf der großen 
Hüpfburg austoben.  

Sandro Boll, Christian Müller und Georg Hein stießen zur Eröffnung auf 
die „Rerrer Kerb“ an. Foto: Thorsten Rollmann



13

Oktober 2025	 Schaafheimer

20. Backesfest erfreut Jung und Alt
Schaafheim. (thro).  Am Sonntag, 14.09.2025 ging die 20. Aufla-
ge vom „Backesfest“ des Heimat- und Geschichtsvereins Schaaf-
heim über die Bühne.  Bei der Eröffnung dankte Vorstand Mirko 
Kreh den Vertretern des Förderkreises Museen und Denkmalpfle-
ge Darmstadt-Dieburg für die finanzielle Unterstützung der neuen 
Lautsprecheranlage, die umgehend ihre erste Feuerprobe bestand. 
Das ehemalige Backhaus, in dem die heimatvertriebenen Do-
nauschwaben die Heimatstube Batsch-Sentiwan mit ihrer Ausstel-
lung präsentieren, aber auch Schaafheims Baudenkmäler wie die 
evangelische Kirche oder die Alte Kapelle waren für die Besucher 
geöffnet. Ob für Groß oder Klein, es gab am Rande des Festes viel 
Wissenswertes zu erfahren. Beim Imker das Herstellen von Honig, 
altes Handwerk wie das Klöppeln oder die Funktion von Stricklie-
seln. Angeboten wurden Aroniaprodukte von Schaafheimer Fel-
dern. Wer genug gesehen hatte, konnte sich an das Kulinarische 
heranwagen. Neben der Scheffemer Krautwurst gab es frische Bre-
zel und herzhafte Gerichte wie Pellkartoffeln mit Spundekäs oder 
Moretum, einem einfachen Gericht der antiken römischen Küche. 
Selbstgebackene Kuchen fanden reißenden Absatz.
� Fotos: Thorsten Rollmann

35 Jahre KÖB Schaafheim
Aktionen im Oktober
Schaafheim (eB) Das Büchereiteam ruft aus Anlass des Jubiläums 
den Oktober 2025 zum Jubiläumsmonat aus.
Alle Besucherinnen und Besucher können zu den üblichen Öff-
nungszeiten (siehe weiter unten) an einem Gewinnspiel teilnehmen 
und erhalten bei ihrem Besuch eine kleine Überraschung.
Zu gewinnen gibt es, wie kann es anders sein, Bücher, die selbst 
ausgesucht werden können.
1.	 Preis: Ein Buch im Wert von bis zu 35,00 €
2.	 Preis: Ein Buch im Wert von bis zu 25,00 €
3.	 Preis: Ein Buch im Wert von bis zu 15,00 €
Aus dem ausliegenden „Buchspiegel“ können die Bücher ausge-
wählt werden. Sie werden dann bestellt. Sobald sie eingetroffen 
sind, werden die Gewinner oder Gewinnerinnen benachrichtigt.
Außerdem gibt es einen Bücherflohmarkt. Gut erhaltene Bücher 
können für 1,00 € erworben werden, weniger gut erhaltene für
0,50 €.

Rückblick und Ausblick:
Die Bücherei wurde am 30.09.1990 eröffnet und von vier Frauen 
aus der Gemeinde Schaafheim gegründet. Sie wurde und wird eh-
renamtlich geführt. In den ersten Jahren hatte die Bücherei einen 
sehr guten Zulauf. Die Veränderungen in der Gesellschaft und die 
Digitalisierung führten nach und nach dazu, dass die Besucherzah-
len sanken, was bedauerlich ist, da durch regelmäßigen Zukauf von 
Büchern, die Bestände auf aktuellem Stand sind.
Die finanziellen Mittel zur Beschaffung der Bücher stammen aus 
einem jährlichen Zuschuss der Kommune Schaafheim, wofür das 
Büchereiteam sehr dankbar ist, aus Zuschüssen des Borromäus-
vereins , die sich unter anderem nach der Höhe der Ausleihzahlen 
berechnen, und aus Spenden. 

In früheren Jahren konnte im Herbst eine Buchausstellung orga-
nisiert werden. Für die verkauften Bücher erhielt die Bücherei eine 
Provision, die ebenfalls zum Kauf neuer Bücher herangezogen 
werden konnte. Altersbedingt sind einige Mitarbeiterinnen ausge-
schieden, so dass so eine Ausstellung mit dem verkleinerten Team 
nicht mehr durchführbar ist.

Trotzdem bleibt das Büchereiteam positiv eingestellt. In jüngster 
Zeit konnten die Ausleihzahlen sogar verbessert werden, da die 
Bücherei die beliebten Tonie-Figuren zur Ausleihe zur Verfügung 
gestellt bekommen hat. Das wurde und wird über die Kindergärten 
beworben und ist gut angenommen worden.

Über neue Leserinnen und Leser würde sich die Bücherei sehr freu-
en. Vielleicht ist der Jubiläumsmonat ein guter Anlass, die Bücherei 
wieder oder erstmals zu besuchen.
Die Ausleihe ist weiterhin kostenlos.

Die Bücherei befindet sich im Frankenweg gegenüber der katholi-
schen Kirche.
Öffnungszeiten:   Montag von 15:00 – 16:00 Uhr und Mittwoch von 
18:00 – 19:00 Uhr.

Ab sofort verfügbar - Bestellen Sie jetzt!
Wir liefern auch zu Ihnen! 

aus Großostheim

Kontaktieren Sie uns: 
01514 1219366 

Petermann
Sachsenweg 17 
63762 Großostheim

Wein (Müller-Thurgau) 
und frischer Apfelsaft  

Telefon | WhatsApp | SMS

Petermann
Weisswein

64850 Schaafheim -Mosbach • Telefon: 01525-9703048
betreuungs-haushaltsservice@sindyott.de

sindy ott

BeTreuungS- und
HauSHalTSService

www.sindy-ott.de

► gesellschaft und Betreuung

Haushaltshilfe►

Begleitung und erledigungen►
Werde ein Teil unseres Teams! 

Bewirb Dich jetzt!
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Fey Fliegengitter
Tel. 06026/996873
info@fliegengitter-fey.de
www.fliegengitter-fey.de

Ihr Ansprechpartner 
in Sachen Insektenschutz

für Fenster und Türen

Der Reit- und Fahrverein lädt zur 
49. Hubertusjagd am 19.10.2025
Schaafheim (eB) Der Reit- und Fahrverein Schaafheim e. V. freut 
sich, seine traditionelle Hubertusjagd in diesem Jahr zum 49. Mal 
durchführen zu können. Wir laden Zuschauer, Reiter und Kutsch-
fahrer am Sonntag, dem 19.10.2025 zu uns ein.

Ab 11:00 Uhr beginnen wir mit einem Stelldichein auf dem Ver-
einsgelände „In den Auewiesen“. Die traditionelle Hubertusmesse 
beginnt dann dort um 11:30 Uhr.
Der beliebte Jagdaufbruch findet ca. um 13:00 Uhr ebenfalls auf 
dem Gelände des Reit- und Fahrvereins Schaafheim statt. Gefangen 
wird der „Fuchs“ dann um ca. 15:00 Uhr.
Interessierte Reiter können auch dieses Jahr in zwei verschiedenen 
Jagdfeldern durch die Wiesen und den Schaafheimer Wald reiten. 
Diese beiden Felder bestehen aus einem Springfeld sowie einem 
gemischten Galoppfeld. Im Anschluss an einen schönen Ausritt mit 
Stopps zur Stärkung und Pause der Reiter, Fahrer und Pferde, findet 
der „Fuchsfang“ dann auf dem Gelände des Vereins vor den Zu-
schauern statt. Auf die berittenen Felder folgt auch in diesem Jahr 
ein Kutschenfeld, das ebenfalls auf den befestigten Wegen und 
durch den Wald geführt wird.

Die Schirmherrschaft übernimmt in diesem Jahr freundlicherweise 
wieder der Schaafheimer Bürgermeister Daniel Rauschenberger.
Für interessierte Reiter wird es einen Warm-up-Ritt geben. Dort 

Sportkarate
Kampfsport · Fitness · Selbstverteidigung

KULTURHALLE SCHAAFHEIM
Infos & Anmeldung:

Sportschule Charlie Sell  ☎ 0174 - 72 65 45 8

Sell_Sportkarate_Febr.-Juli 2023_Layout 1  07.01.23  12:15  Seite 1

Beratung     Planung     Verkauf     Service

Ihr Fachmann für Kaffeevollautomaten

ELEKTROFACHHANDEL 
GERALD ZAHN

ELEKTROFACHHANDEL GERALD ZAHN
Breite Straße 30    63762 Großostheim
Fon 06026 2116    Fax 06026 8739  
Mobil 0170-35 44 217   info@elektrofachhandel-zahn.de

Elektro Groß- & Kleingeräte
Elektromaterial von A-Z
Ersatzteile & Zubehör
Wohnraum- & Außenleuchten
Büro- & Industrieleuchten

Zahn_April2014_2sp/70mm_Layout 1  17.03.14  17:08  Seite 1

wird dann die Jagdstrecke im Vorhinein abgeritten, sodass man sich 
ein Bild von der eigentlichen Jagd und den möglichen Herausfor-
derungen machen kann. Weitere Informationen dazu werden zeit-
nah über die Sozialen Medien (Instagram/Facebook) sowie auf der 
Homepage des Vereins www.rufv-schaafheim.de bekanntgegeben.
Wir freuen uns auf zahlreiche Reiter und Zuschauer sowie Ge-
spannfahrer.
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                          Streichen
                     Verputzen
               Tapezieren
          Trockenbau
     Wärmedämmung
Vermietung einer Lackierkabine

Goll_2sp.-50 mm_ab Okt. 2021_Layout 1  20.09.21  18:39  Seite 1

Die Klangkids der 
Sängervereinigung 1879 
Schaafheim e. V. starten wieder 
voll durch – und das gleich 
doppelt so stark!
Schaafheim. (eB) Der Kinderchor „Klangkids“ der Sängervereini-
gung 1879 Schaafheim e. V. ist innerhalb des Vereins zu einer fes-
ten Größe geworden. Nach einer längeren Sommerpause und einer 
Aktion bei den Ferienspielen nehmen unsere Kids nun wieder ihre 
regulären Proben auf, denn die nächsten Auftritte stehen schon vor 
der Tür: Die Klangkids treten am 10. Oktober bei der Preisverlei-
hung für den Landmusikort auf, machen am 07. Dezember beim 
Adventskonzert des Vereins mit und führen am 24. Dezember ein 
Weihnachtsmusical auf.

Bisher waren die Klangkids-Proben für alle Kinder zwischen sechs 
und zwölf Jahren angedacht, das ändert sich nun: Die Klangkids 
sind nun für Kinder zwischen vier und 13 Jahren ausgelegt, welche 
in zwei Gruppen proben. Die erste Gruppe richtet sich an die Kids 
im Alter von vier bis sieben Jahren und die Proben finden immer 
dienstags von 15:30 bis 16:00 Uhr statt. Die zweite Gruppe, für die 
Kids zwischen acht und 13 Jahren, probt im Anschluss von 16:10 
bis 17:00 Uhr. Das neue Konzept für die Klangkids hat sich direkt 
bemerkbar gemacht, denn beide Probentermine waren sehr gut  
besucht. Auch wenn die Proben getrennt voneinander stattfinden, 
so werden die Auftritte aber gemeinsam als Gruppe stattfinden. 
Es werden immer wieder gerne Kinder gesucht, die unsere Klang-
kids weiter ergänzen möchten. Ein unverbindliches Probesingen 
ist natürlich möglich – einfach mal reinschnuppern. Die Proben für 
die Klangkids finden in der Alten Schulgasse 5 in Schaafheim statt. 
Weitere Informationen zu den Klangkids sind zudem auf der Ver-
einshomepage unter https://svs1879.de/kinderchor/ zu finden.

Gruppe der vier- bis siebenjährigen Kinder

Gruppe der acht- bis 13-jährigen Kinder
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Monatsplan Oktober
evangelische Kirche

Schaafheim
Sonntag, 5. Oktober 2025
10.15 Uhr Abendmahlgottesdienst zum 
Erntedankfest mit Pfarrer David und 
Posaunenchor
Sonntag, 12. Oktober 2025
18.00 Uhr Lichtblicke-Gottesdienst mit Pfarrerin Seresse u. Team
Sonntag, 19. Oktober 2025
10.15 Uhr Taufgottesdienst mit Pfarrer David, anschließend 
Kirchenkaffee
11.30 Uhr Hubertusmesse mit Präd. Liane Steigerwald
18.00 Uhr Lobpreis
Sonntag, 26. Oktober 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Marie-Luise Eckert-
Ziem
Freitag, 31. Oktober 2025
19.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag mit Pfarrerin 
Seresse
Sonntag, 2. November 2025
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Schlierbach
Kein Gottesdienst in Schaafheim

Mosbach
Sonntag, 5. Oktober 2025
09.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit 
Pfarrer David
Sonntag, 12. Oktober 2025
09.00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfarrerin Seresse
Sonntag, 19. Oktober 2025
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Sonntag, 26. Oktober 2025
09.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Marie-Luise Eckert-
Ziem
Freitag, 31. Oktober 2025
19.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag mit Pfarrerin 
Seresse in Schaafheim
Sonntag, 2. November 2025
Kein Gottesdienst in Mosbach
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Schlierbach

Erzählkaffee 

Das diesjährige Erzählkaffee steht unter dem Motto Kinderspiele 
und Kinderreime. 
Wir wollen uns darüber unterhalten, welche Spiele und Reime in 
Kleestadt bei den Kindern üblich waren. 
Wer kennt noch die Abzählverse: „Ene dene dorz, de Deifel lässt en 
Forz, de Forz rickt aus und du bist aus“.
„Ringel, Ringel Rose die Buwe trache Hose, die Mädche trache 
Spitzeröck dann falle se all ins Stuweeck“?
Ballspiele waren beliebt oder Blinde Kuh. Wer weiß noch was „Ab-
zählches“ war? Völkerball wurde gespielt. Gummitwist war bei den 
Mädchen beliebt. Welches Spielzeug hatten die Kinder? Puppen 
und Autos, Märchenbücher und Struwwelpeter wurde gerne gele-
sen. Brettspiele wie Dame, Mühle, Halma und Mensch ärgere dich 
nicht waren üblich. Nicht zu vergessen Kartenspiele wie „Schwarzer 
Peter“.

Wer kennt noch Anekdoten?
Die Veranstaltung findet am 16.11.2025 um 14.00 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus in Kleestadt in der Friedrich-Ebert-Straße 2 
statt.
Für Kuchen und Kaffee ist wie immer reichlich vorgesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bitten um eine rege Teilnah-
me an den Gesprächen.
Heimat- und Geschichtsverein Kleestadt

Frieden, Freude, Glück
Jesus Christus spricht:

„Das Reich Gottes ist mitten unter euch!“
Lukas 17,21

Monatsspruch für Oktober 2025
Heute interessieren sich nicht viele Leute für das Reich Gottes und 
wer betet schon ernsthaft darum? Aber die Sehnsucht vieler Men-

schen nach Frieden, Freude und Glück ist im Grunde die Sehnsucht 
danach, dass Gottes Maßstäbe und sein Wunsch für das Leben auf 
der Erde sich durchsetzen. 
Wenn Jesus Christus vom „Reich Gottes“ spricht, dann meint er sich 
selbst. Dafür gibt es nur zwei Erklärungen: Entweder er ist größen-
wahnsinnig (was nicht zu seinem sonst so freundlichen und klugen 
Auftreten passt) oder er ist wirklich Gottes Sohn, also Gott.
„Das Reich Gottes ist mitten unter euch!“ antwortet er den religi-
ösen Anführern, als sie ihn fragen, wann das Reich Gottes kommt. 
Er sagt also: „Weil ich hier unter euch bin, ist das Reich Gottes jetzt 
schon da. Ihr müsst nicht darauf warten, sondern mich wahrneh-
men und ernstnehmen! Wenn ich Platz in euren Herzen habe, ist 
das Reich Gottes schon bei euch. Es kommt auf die Beziehung zu 
mir an!“
Im Vaterunser beten wir: „Dein Reich komme!“ Das heißt mit ande-
ren Worten: Du, Gott, sollst Platz in meinem Herzen und in meinem 
Leben haben! Ich nehme deine Liebe an und will mein Leben so 
leben, dass du Freude an mir hast!
In diesem Sinne: Lasst uns Jesus in unseren Herzen Raum geben, 
damit das Reich Gottes wächst! Amen!
Pfarrerin Christiane Seresse

Kowalski_Neu_Januar 2025_Layout 1  21.01.25  18:49  Seite 1
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Ev. Kirchengemeinden Kleestadt, Langstadt, Richen und 
Schlierbach

Gemeindeausflug in die Täler von 
Kocher und Jagst mit 
abwechslungsreichem Programm
Mitglieder der ev. Kirchengemeinden Kleestadt, Langstadt, Richen 
und Schlierbach, verstärkt durch ein paar Gäste aus Schaafheim 
machten sich am frühen Morgen des letzten Augustsonntags mit 
dem Bus auf den Weg durch den Odenwald ins Fränkische. Als alle 
an Bord waren, wurden sie von Frank Ludwig Diehl aus Langstadt 
begrüßt, der über den geplanten Ablauf informierte. In einem Ge-
bet sprach er Dank und Vorfreude auf die gemeinsame Fahrt an 
und bat um den Segen für den Ausflugstag. Zum Orgateam gehör-
ten mit ihm Bärbel Bartkewitz, Christina Götschel, Helma Krapp und 
Petra Muhl. Leider konnte Pfarrer Martin Stenzel wegen anderer 
Verpflichtungen nicht teilnehmen.

Gottesdienstbesuch in Sennfeld
Erste Station des Gemeindeausflugs war die evangelische Kirche 
in Sennfeld bei Adelsheim. Frank Ludwig Diehl berichtete, dass sie 
1615 von Margaretha von Carben, einer Enkelin des berühmten 
Ritters mit der eisernen Hand Götz von Berlichingen, gestiftet wor-
den war und im Stil der Renaissance gebaut wurde. An sie erinnert 
ein eindrucksvolles Epitaph im Chorraum, das sie mit ihren beiden 
Ehemännern zeigt und von Bildhauer Peter Kern aus Forchtenberg 
geschaffen wurde. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Ge-
meindeausflugs wurden von Kirchengemeinderat und Prädikant 
Martin Kirschenlohr sehr freundlich begrüßt und konnten den Got-
tesdienst besuchen. Er wurde von Pfarrer Dr. Markus Roser gefeiert, 
der in seiner Predigt zu Kap. 23 des Buchs Hiob auf die Höhen und 
Tiefen des Alltags einging. Vertrauen zu Gott, im Kleinen tun, was 
gut und möglich ist und Stärke durch die Gemeinschaft finden, wa-
ren seine Anregungen für den Umgang mit den Unsicherheiten des 
Lebens in der heutigen Zeit.
Pfarrer Dr. Roser nahm sich danach noch die Zeit, den Gästen aus 
Hessen die ehemalige Synagoge zu zeigen und zusammen mit ei-
nem Mitglied des Heimatvereins über die Geschichte der jüdischen 
Mitbürger in Sennfeld zu berichten.
Die anschließende Fahrt, auf der Frank Ludwig Diehl über allerlei 
Wissenswertes informierte, führte nach Sindringen im malerischen 
Kochertal. Zur Stärkung konnten die Fahrgäste im „Landgasthof 
Hotel Krone“ dank der guten Organisation zeitnah ein leckeres 
Mittagessen einnehmen oder im Grünen am Flussufer Picknick 
machen.

Besichtigung von 
Forchtenberg
Nach einer kurzen Fahrt entließ 
Busfahrer Wolfgang seine Fahr-
gäste unterhalb der Stadtmau-
er der Stadt Forchtenberg, die 
malerisch am Fluss Kocher liegt. 
Frank Ludwig Diehl hatte bereits 
Infofaltblätter für alle besorgt 
und bot für Interessierte einen 
Stadtrundgang an. Ein großer Teil 
der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer schloss sich ihm an und 
wurde mit einer Reihe von inte-
ressanten Fakten zu Sehenswür-
digkeiten der Stadt belohnt. Der 
Weg führte durch die historische 
Altstadt mit engen Gassen und 
romantischen Winkeln. Die voll-
ständig erhaltene Stadtmauer mit 
dem markanten Würzburger Tor, 
der Diebsturm, das Bürgerhaus 
und zahlreiche Fachwerkhäuser prägen das Stadtbild. Auch die ev. 
Michaelskirche und die hoch über der Stadt thronende Schlossru-
ine konnten besichtigt werden. Eine Gedenkstätte erinnert an die 
Widerstandskämpfer Hans und Sophie Scholl der „Weißen Rose“, 
deren Vater Bürgermeister der Stadt Forchtenberg war.

Besuch von Jagsthausen
Weiter ging die Busfahrt ins Jagsttal nach Jagsthausen, der Heimat 
Götz von Berlichingens. Natürlich war das erste Ziel die Götzen-
burg, in der heutzutage alljährlich Festspiele stattfinden. Aber auch 
die Jakobuskirche, eine gotische Chorturmkirche war einen Besuch 
wert. Im Biergarten im „Landgasthaus Rotes Schloss“ konnten die 
Ausflügler Eisbecher und allerlei Getränke genießen. Dabei ergab 
sich wieder eine willkommene Gelegenheit, auch gemeindeüber-
greifend gute Gespräche zu führen.

Heimfahrt
Zurück ging es noch eine Strecke durch Jagst- und Kochertal, be-
vor über die Autobahn die letzte Etappe der Fahrt begann. Monika 
Fischer-Krapp dankte Frank Ludwig Diehl für seine kenntnisreichen 
Ausführungen sowie ihm und dem Team für die Organisation des 
schönen und abwechslungsreichen gemeinsamen Ausflugs der vier 
Kirchengemeinden. Frank Ludwig Diehl sprach abschließend sicher 
vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Fahrt aus dem Her-
zen, dass man dankbar auf einen Tag voll schöner Erinnerungen 

zurückblicken könne und dankte 
Busfahrer Wolfgang für die um-
sichtige Fahrt über die kurvenrei-
che Reiseroute.

Am Anfang des gemeinsamen Ausflugs 
der ev. Kirchengemeinden Kleestadt, 
Langstadt, Richen und Schlierbach 
stand ein Gottesdienst in Sennfeld mit 
dem Pfarrer der dortigen ev. Gemeinde 
Dr. Markus Roser. (Text und Foto: ev. 
Kirchengemeinde Kleestadt) 

Anzeigengröße 1spaltig/33 mm hoch
Preis: 16,50 Euro + MWSt.

1spaltig = 42 mm breit

Mitglied im 

www.akman-immobilien.de
06073 / 6089852

@

Verkauf | Vermietung | Wertermittlung

Ihr zertifizierter 
Immobilienmakler
für Ihre Region.
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Mi., 01.10. 
Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12, Aschaffenburg
Breuberg-Apotheke, Höchster Str. 14 A, Breuberg (Sandbach)
Do., 02.10. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg
Fr., 03.10. 
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Wehling-von-Buttlar-Apotheke, Kronberger Str. 11, Rodgau (Dudenhofen)
Sa., 04.10. 
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
So., 05.10. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Mo., 06.10. 
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstr. 13, Aschaffenburg
Di., 07.10. 
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg (Leider)
Sonnen-Apotheke, Wilh.-Leuschner-Str. 27, Groß-Zimmern
Mi., 08.10. 
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst
Apotheke im Elisenpalais, Elisenstr. 28, Aschaffenburg
Do., 09.10. 
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Feldstr. 46, Rodgau (Dudenhofen)
Fr., 10.10. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Sa., 11.10. 
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
City-Apotheke, City-Galerie, Goldbacher Str. 2, Aschaffenburg
So., 12.10. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Mo., 13.10. 
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Schiller-Apotheke, Schillerstr. 2, Reinheim
Di., 14.10. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Mi., 15.10. 
Vita-Apotheke, Dieselstr. 7, Seligenstadt (Klein-Welzheim)
Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt
Do., 16.10. 
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Fr., 17.10. 
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Marien-Apotheke, Sandgasse 60, Aschaffenburg
Sa., 18.10. 
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern
So., 19.10. 
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg
Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

Oktober 2025

Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT

Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
01805607011
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige 
GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87

Mo., 20.10. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Platanen-Apotheke, Platanenallee 19, Aschaffenburg
Di., 21.10. 
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Strauß-Apotheke, Herstallstr. 14, Aschaffenburg
Mi., 22.10. 
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, Großwallstadt
Do., 23.10. 
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
Fr., 24.10. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Nikolaus-Apotheke, Hintergasse 11, Rodgau (Jügesheim)
Sa., 25.10. 
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Seligenstadt
Mohren-Apotheke, Goldbacher Str. 7, Aschaffenburg
So., 26.10. 
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Wehling-von-Buttlar-Apotheke, Kronberger Str. 11, Rodgau 
(Dudenhofen)
Mo., 27.10. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Di., 28.10. 
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Mohren-Apotheke, Goldbacher Str. 7, Aschaffenburg
Mi., 29.10. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Adler-Apotheke, Burchardtstr. 9, Aschaffenburg
Do., 30.10. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst
Fr., 31.10. 
Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Feldstr. 46, Rodgau (Dudenhofen)
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg
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D R  R O M Y  
V O G E L

Fachpraxis für Kieferorthopädie

Unsere Schwerpunkte sind die ganzheitliche Kieferorthopädie, Wachstumsbegleitung und 
Kiefergelenksbehandlung. Dabei steht bei uns nicht nur die klassische Zahngesundheit von 
Kindern und Erwachsenen im Mittelpunkt, sondern auch das funktionelle Zusammenspiel 
von Körper und Zähnen. 
Abgerundet wird unser Spektrum durch unsere sportmedizinische Abteilung und die 
Zusammenarbeit mit unserer Partnerpraxis für Ernährungsberatung, Osteopathie und 
Sporttherapie in Aschaffenburg.

Wir freuen uns sehr darauf, Sie in unseren Praxisräumen begrüßen zu dürfen.

Hier geht es zu unserer 
Terminonlinebuchung!

Darmstädter Straße 31 
64850 Schaafheim
Tel. 06073 87441
praxis@kfo-vogel.de 
praxisdrvogel.de

Dr. Romy Vogel M. Sc.
Fachzahnärztin für Kieferorthopädie
Heilpraktikerin, Osteopathie, Kinderosteopathie

Hanauer Straße 8
63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 4943207
praxisab@kfo-vogel.de
praxisdrvogel.de

Ortsbeirat Langstadt informiert.

Oktoberfest für Senioren
Langstadt (eB) Nach einem erfolgreichen Wiederaufleben des Se-
nioren-Mittags im November 2024, lädt der Ortsbeirat Langstadt, 
für dieses Jahr zu einem „Oktoberfest für Senioren“ (65+) ein.
Am 26.10.2025, 11:00 – 15:00 Uhr wird in der Markwaldhalle Lang-
stadt, ein zünftiges Oktoberfest gefeiert. Bei „Lewwerkäs“, „Weiß-
woscht“, Krautsalat und Laugenbretzeln, hoffen wir auf eine rege 
Teilnahme. Natürlich ist auch für Getränke gesorgt.
Um eine bessere Planung durchführen zu können wurden/wer-
den Einladungen verteilt mit der Bitte diese bis zum 12.10.2025 
an Ortsvorsteher, Jürgen Jost zurückzugeben oder per E-Mail an 
Ortsbeirat-langstadt@outlook.de zusenden.
Für gute Stimmung sorgt der Posaunenchor Langstadt. Weitere, 
kleinere Auftritte sind geplant.

Sie haben ein
Entsorgungsproblem?
Metallschrott, Altholz, Baustellen-
mischabfälle, Bauschutt, Altreifen,
Kabelreste usw.

Sperrmüll, Entrümpelungen – kein Problem

Containerstellung von 7 bis 34 m3 Inhalt

Fa. Fußner GmbH
Stockstädter Str. 100 · 63762 Großostheim
Mail: info@fussner.de · www.fussner.de

 0602606026

26269911

Wir lösen es!

Entsorgungsprobleme_Layout 1  07.03.18  13:17  Seite 1
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DAS Oktoberfest im Bachgau
am 11. und 12. Okt. 2025 im Festzelt an der Mehrzweckhalle 
Mosbach 

So proppenvoll und mit überschäumender Stimmung wird es wohl 
wieder im Mosbacher Oktoberfestzelt zugehen.

„O’zapft is, das ist doch klar – Mosbach feiert jedes Jahr!“
Unter diesem Motto präsentiert der FSV Mosbachzum 17. Mal 
„DAS Oktoberfest im Bachgau“. Was 2006 einmal klein in der Mehr-
zweckhalle begann, hat sich mittlerweile zum größten Oktoberfest 
in der näheren Umgebung gemausert. Das große bayerische Bier-
zelt wird bis ins Detail liebevoll geschmückt sein und bietet vom 
Äußeren her schon urige, aber fein abgestimmte Oktoberfeststim-
mung an. Wie alljährlich wird wieder im großen Oktoberfestzelt ne-
ben der Mosbacher Mehrzweckhalle die Stimmung steigen.
Den Gästen aus nah und fern wird auch in diesem Jahr erneut ein 
aufregendes Wochenende im bayerisch geschmückten Mosbacher 
Oktoberfestzelt geboten. Wer kräftig feiern, sich kulinarisch ver-
wöhnen lassen, die richtige Oktoberfeststimmung und das vielfäl-
tige Programm genießen will, der ist auf dem Weg zum Mosbacher 
Oktoberfest richtig.
Ein tolles Programm wartet auf die Gäste.

Am Samstag, dem 11. Oktober, eröffnet schon um 18:30 Uhr 
Landrat Klaus Peter Schellhaas mit dem traditionellen Bieranstich 
(Für ihn ist das Mosbacher Oktoberfest das größte und schönste im 
ganzen Landkreis!) das diesjährige Oktoberfest offiziell. Assistiert 
wird er von Bürgermeister Daniel Rauschenberger, dem Großost-
heimer Zweiten Bürgermeister Roland Schuler sowie Brauereichefin 
Ev Eder-Widmann und FSV-Vorstand Frank Kurz.

Nach dem „O‘zapft is!“ beginnt die Oktoberfest- und Party-
zeit.
Nun sind die bekannten Vollblutmusiker aus dem Spessart, die 
„Nachteulen“, am Zug. Diese neue Band auf unserem Oktoberfest 
lässt viel erwarten, wenn man nur einmal Berichte ihrer letzten 
Auftrittsorte bei großen Festen in Bad Windsheim, Altenkirchen, 
Neustadt (bei Marburg), Schweinfurt, Marktheidenfeld und Feucht-
wangen liest.

Mit bekannten Partyhits schafft es die Partyband „Nachteulen“ schnell, 
die Feierstimmungzum Kochen zu bringen. Sie werden das liebevoll ge-
schmückte Festzelt in einen wahres „Tollhaus“ verwandeln.

Musikalischer Frühschoppen, Kinderolympiade und tolle  
Dreschers Modenschau am Sonntag
Der Sonntag beginnt bereits um 10:30 Uhr musikalisch. Happy 
Hour gibt es im Zelt bis 12:00 Uhr!

Die Mosbacher Musikanten präsentieren sich zum Frühschoppen in 
stimmungsvoller Feier-laune. (Archivfoto)

Zum Mittagessen werden wieder viele kulinarische Genüsse und 
dazu passend die vollen Maßkrüge mit frischem Schlappeseppel-
Festbier angeboten. Auch die Kinder werden sehr viel Freude bei 
der „Oktoberfest-Kinderolympiade“ haben.

Nachmittagskaffee mit schmackhaften Kuchen
Herrliche, schmackhafte Kuchen zum Nachmittagskaffee werden 
wie immer von einem FSV-Damenteam angeboten.

Wieder auf dem Oktoberfest:
DRESCHERS Trachtenmodenschau
Um 14:00 Uhr bietet der FSV dieses Jahr abermals ein absolutes 
Highlight an. „DRESCHERS Trachtenmodenschau zu Gast im Bach-
gau“. Auf einem Laufsteg präsentieren bei dieser trendigen Mo-
denschau keine Profis die schicken Trachten, sondern echte „ein-
heimische Models“. Sie lassen bei ihren Auftritten auf keinen Fall 
die Profis vermissen, im Gegenteil wirken sie richtig authentisch.

Nach der Modenschau Partystimmung mit„Atze & Friends“.
Sie sorgen für Spaß und gute Laune mit Musik für fast jeden Ge-
schmack. Ob Oldies oder Schlager, ob Country oder Rock – sie 
haben einiges im Gepäck! Mit ihrem speziellen Sound und einem 
vielfältigen Programm sorgen sie für Partystimmung zum Mitsin-
gen und Tanzen.

DAS Oktoberfest im Bachgau
Samstag, 11. Oktober� Eintritt 9 Euro
17:00 Uhr	 Einlass
18:30 Uhr	 Bieranstich
	 anschließend „Fetzige Gaudi“ mit „Nachteulen“

Sonntag, 12. Oktober� Eintritt frei
10:30 Uhr	� Frühschoppen und Mittagstisch mit den  

„Mosbacher Musikanten“
	 Happy Hour bis 12:00 Uhr
	 Bayerische Kinderolympiade
14:00 Uhr	 Dreschers Trachtenmodenschau
	� anschließend Partystimmung live mit  

„Atze & Friends“

Der FSV Mosbach freut sich schon jetzt auf Ihren Besuch!
Während der Veranstaltung wird bzgl. Veröffentlichungen in Presse 
und vereinseigenen Medien (Internetseite, Facebook, etc.) fotogra-
fiert. Mit Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie sich mit 
der Veröffentlichung von evtl. Fotos, auf denen auch Sie abgebildet 
sind, einverstanden.
Wenn Sie dies nicht möchten, dann wenden Sie sich direkt vor Ort 
an den Fotografen oder den Verantwortlichen des FSV Mosbach. 
Karl-Heinz Daniel
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Moderne IPL-Behandlungen für dauerhafte
Haarentfernung und Hautbehandlungen bei
verschiedensten Hautverbesserungswünschen
Die Nachfrage nach sanften und effektiven Methoden zur Haut-
pflege und Haarentfernung wächst stetig. Eine bewährte Tech-
nologie in diesem Bereich ist IPL (Intense Pulsed Light). Diese
Methode nutzt hochenergetisches, pulsierendes Licht, das
gezielt in die Haut geleitet wird und unterschiedliche kosmeti-
sche Anwendungen ermöglicht.
IPL-Gesichtsbehandlungen 
Im Gesicht kann IPL auf vielfältige Weise eingesetzt werden:

• Hautverjüngung: feine Linien und Fältchen wirken
gemildert, die Haut erhält ein frischeres Aussehen.

• Hautflecken: lassen sich sichtbar reduzieren.
• Hautrötungen: können behandelt werden.
• Unreine Haut: durch die antibakterielle Wirkung von
IPL lassen sich Hautunreinheiten verbessern.

Die Behandlung ist sanft, erfordert keine Ausfallzeit und kann
problemlos in den Alltag integriert werden.
Dauerhafte Haarentfernung
Ein weiterer großer Vorteil von IPL ist die Möglichkeit der dauer-
haften Haarentfernung. Dabei wird das Licht von den Haarpig-
menten aufgenommen und bis zur Haarwurzel geleitet. Diese
wird durch die Wärme gezielt deaktiviert, sodass das Haar-
wachstum nach und nach reduziert wird. Für ein dauerhaft glat-
tes Hautbild sind mehrere Sitzungen notwendig, da nur Haare in
der aktiven Wachstumsphase erfolgreich behandelt werden kön-
nen. Mit jeder Behandlung werden die Haare feiner und weniger.
Besondere Qualifikation im Landkreis
Als einziges Adena-zertifizierte Studio im Landkreis biete ich
IPL-Behandlungen auf besonders hohem Qualitätsstandard an.
Diese Zertifizierung bestätigt die fachgerechte Anwendung der
Technik und die Einhaltung strenger Richtlinien – für sichere und
wirksame Ergebnisse.
Fazit
IPL-Behandlungen bieten eine moderne und schonende Mög-
lichkeit, das Hautbild zu verbessern und unerwünschte Haare
dauerhaft zu entfernen. Dank der Kombination aus Technik und
Fachwissen können Kundinnen und Kunden in der Region auf
eine besonders qualifizierte Behandlung vertrauen.
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O´zapft is, das ist doch klar - Mosbach feiert jedes Jahr!

11.10
Eintritt 9€
Einlass 17 Uhr

12.10
Eintritt frei

ab 10:30 Uhr Frühschoppen
& Mittagstisch Happy Hour bis 12 Uhr

18:30 Uhr Bieranstich
Livemusik & Gaudi

“Nachteulen”

“Mosbacher Musikanten”
& Kinderolympiade

14:00 Uhr Drescher´s Trachten-Modenschau
& FSV Kindertanzgruppen 

anschließend Livemusik

“Atze & Friends”

Im Festzelt an der MZH in Mosbach

Mobil: 0151 587277 25 · www.bss-100.de
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Z e i t u m s t e l l u n g
W i n t e r z e i t
Die Uhr wird von Samstag, 25.10.

auf Sonntag, 26.10.2025 
um 3:00 Uhr auf 2:00 Uhr 

zurückgestellt.

www.freepik.de
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22. Kelterfest 2025
Schaafheim (eB) Was für ein toller Tag! Am 28. September 2025 
hatte der Obst- und Gartenbauverein wieder zum Kelterfest ein-
geladen. Die Sonne war uns hold, die Apfelernte klasse und gute 
Aussteller als Abrundung. Natürlich gab es auch wie in den letz-
ten Jahren leckeren Braten mit Klößen und selbstgemachter Sauce. 
Und am Nachmittag ließen sich unsere vielen Besucher die selbst-
gemachten Torten und Kuchen schmecken.
Man könnte glatt denken, es wurde nur gegessen und getrunken, 
und da gab es natürlich auch den frisch gepressten Apfelmost. 
Selbstverständlich gab es auch etwas zu sehen und zu lernen, z. 
B. bei den GeoRangern rund um unsere Orte. Beratung zu Obst-
bäumen oder auch rund um den Garten gab es wieder. Dieses Jahr 
passten auch die wieder zahlreich ausgestellten Sorten. Wer noch 
etwas Hardware brauchte, konnte sich von der Firma Zieger (Groß-
ostheim) einiges rund um die Obst- und Gartenarbeit anschauen. 
Für die weitere Verarbeitung, vielleicht mit einem Thermomix, war 
auch eine nette Beratung dabei. 
Mit leeren Händen musste keiner gehen, sei es mit ein paar le-
ckeren Marmeladen, Äpfeln, Honig, Aroniaprodukten, einer klei-
nen Deko, mit einem leckeren Mella-Eis, einem Schnäpschen oder 
frisch Gepresstem – es sollte sich etwas finden.

Der frische Most fast direkt aus der Presse probiert, für lecker be-
funden und gleich noch mitgenommen. Auch viele Kinder waren 
mit Begeisterung dabei, das eine oder andere selbst zu probieren 
und zu sehen, wie aus einem (oder mehreren) Äpfeln so ein lecke-

rer Saft wird.
Fast selbstverständlich (immerhin unser 22. Kelterfest), aber trotz-
dem etwas Besonderes ist das Angebot und der Umfang unserer 
Beratung. Dabei geht es nicht nur um Äpfel, sondern auch um 
den Garten im Allgemeinen. Dann gibt es immer wieder Fragen 

rund um die Verarbeitung. Hier bieten wir den Austausch direkt im 
Verein an. Für besonders kniffelige Fragen organisieren wir dann 
auch einmal einen Info-Abend mit externen Experten. Dieses Jahr 
hatten wir zum Beispiel einen Samstagvormittag im Rahmen unse-
rer „Kräuterwanderung“ - dieses Mal ohne Wandern - zum Thema 
grüne Soße.

Neben der fachkundigen Beratung zu Obstbäumen aber auch an-
deren Obstgehölzen konnten fast alle Fragen rund um den mehr 
oder weniger großen Garten gestellt werden. Selbst für den Balkon 
stehen wir mit Rat und Angebot zur Seite. So bestellt der Verein 
schon in langjähriger Tradition qualitativ gute Obstgehölze und 
ähnliches zu einem fairen Preis auch für Interessierte. Wer es die-
ses Jahr zum Kelterfest verpasst hat, kann uns aber auch jederzeit 
darauf ansprechen.

Das alles wurde durch die fleißige Hilfe der Mitglieder des Vereins, 
vieler Angehöriger und Freunde möglich. An dieser Stelle auch der 
Dank an alle Kuchenspender.
Die vielen interessierten und lachenden Kinder, aber ebenso der 
Zuspruch der erwachsenen Besucher sind für uns Dank und An-
sporn fürs nächste Kelterfest.
Bis dahin gibt es Schnitt- und Veredlungskurse, Fachvorträge, 
Lehrfahrten oder den fast monatlichen Treff, zu denen nicht nur 
Vereinsmitglieder, sondern auch einfach nur Interessierte herzlich 
eingeladen sind. Informationen gibt es regelmäßig in den Vereins-
nachrichten des Bachgauer Boten und der Schaafheimer Zeitung.
� tf
Zahlen und Fakten vom 
Obst- und Gartenbauverein 1896 Schaafheim
Gründungsjahr: 1896
Mitgliederzahl: 86 Erwachsene und sieben Kinder
Vorsitzender: Holger Dieter, Schaafheim
Mitgliederbeitrag: 7 € im Jahr für Erwachsene, Jugendliche sind 
beitragsfrei
Angebote und Aktionen:
Schnitt- und Veredelungskurse, Fachvorträge, Beratung, Lehrfahr-
ten, Sammelbestellung von Obstbäumen, alljährliches Kelterfest 
(Okt.), Keltern in Kindergärten, monatliche Stammtische 
sowie das Schneiden von Bäumen der Gemeinde Schaafheim durch 
Vereinsmitglieder.
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Fahrschule Klein: Große 
Eröffnungsfeier in Schaafheim
Schaafheim (eB) Der Duft von frisch gegrillter Bratwurst liegt in 
der Luft, während sich die ersten Sonnenstrahlen durch den Nebel 
kämpfen. Bunte Luftballons schmücken den Eingang der Fahrschu-
le. An der Ecke Adelungstraße/Lindenstraße herrschte am Sonntag 
(28. September) Hochbetrieb: 
Schaafheim hat eine neue Fahrschule. 

Während Inhaber Sebastian Klein Bürgermeister Daniel Rauschen-
berger in Empfang nimmt, leuchten die Augen der Kinder, die 
am Sonntagmittag zu Besuch sind. Direkt an der Linde steht ein 
schwarzer Fendt-Traktor. Neugierig blickt Elias auf das Fahrzeug. 
Heute kann er sich die Landmaschine anschauen, die er normaler-
weise nur als Modell zum Spielen kennt.
Auf dem Parkplatz der Gärtnerei Trippel ist mit einem Mercedes 
Actros ein hochmoderner Lastkraftwagen ausgestellt. Angehende 
Berufskraftfahrer lernen mit dem 18 Tonnen schweren Fahrzeug, 
wie sie sich sicher und verantwortungsvoll im Straßenverkehr be-
wegen können. Für die Ausbildung besitzt die Fahrschule Klein ein 
besonderes Zertifikat. Ihre Ausbildung schließen die Teilnehmer 
nicht nur mit dem Führerschein, sondern auch mit einer Prüfung 
bei der Industrie- und Handelskammer in Frankfurt ab.
Vor der Fahrschule stehen Petra, Dieter und Andreas Langer mit 
ihrem Team von Harley Davidson bereit, um neugierigen Besuchern 
Probefahrten zu ermöglichen. Bei strahlendem Sonnenschein wird 
dieses Angebot gerne angenommen. Poliert glänzen die Maschi-
nen und warten auf ihren Einsatz im Fahrschulbetrieb.
Währenddessen nimmt das Büroteam erste Anmeldungen im Pkw-
Bereich entgegen. Auch ein Fahrschulauto kann an diesem Sonntag 
besichtigt werden. Neu ist die Möglichkeit, mittels Simulator auf 
die Herausforderungen des Straßenverkehrs vorbereitet zu werden.
Von Fachbesuchern aus Politik und Feuerwehr über Berufskraftfah-
rer bis zu Interessenten für Auto- und Motorradführerscheine: Der 
Zuspruch zur Eröffnungsfeier war groß. 
Vorbesitzer Rudi Uhlig übergibt die Fahrschule an den ursprünglich 
aus Dieburg kommenden Betrieb. Schmunzelnd sagt Inhaber Se-
bastian Klein: "Bei uns kann man alle Führerscheine machen, außer 
für U-Boote."
Dem erfolgreichen Unternehmer liegt die Förderung der Schaaf-
heimer Vereine am Herzen: In Kooperation mit der Firma Getränke 
Kreh vermietet er auf Anfrage einen Getränke-Kühlanhänger kos-
tenfrei an ehrenamtlich tätige Organisationen.
Weitere Informationen zu Fuhrpark, Öffnungszeiten und Ansprech-
partnern gibt es unter fahrschule-klein.de.

 BERATUNG
 VERKAUF
 KUNDENDIENST
 ANTENNENBAU

63762 Großostheim-Pflaumheim, Hochzeitstraße 25
Telefon 0 60 26 / 51 58
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Zehn Jahre im Doppel – Ein starkes 
Team für die Kinder in Schaafheim
Schaafheim (eB) Wenn zwei Menschen über ein Jahrzehnt lang 
gemeinsam Verantwortung tragen, durch Höhen und Tiefen gehen 
und dabei ein ganzes Haus prägen, dann ist das etwas Besonde-
res. In Schaafheim ist das Leitungstandem Carina Andres und Elvira 
Kreh genau dafür das beste Beispiel: Seit 2014/2015 führen sie zu-
sammen die Kita SailingShip der Terminal for Kids gGmbH – und 
haben die Einrichtung zu einem stabilen, lebendigen und wert-
schätzenden Ort für Kinder, Eltern und Mitarbeitende gemacht.

Ein eingespieltes Duo
Carina Andres gehört schon seit 2007 zum Team – damals noch 
in der Evangelischen Kita Lönsstraße. Als die Einrichtung 2013 von 
der Terminal for Kids gGmbH übernommen wurde, eröffnete sich 
ein neues Kapitel. In diesem Jahr kam auch Elvira Kreh als Erziehe-
rin dazu. Bereits 2014 übernahm sie die Leitung und ein Jahr später 
stieß Carina in dieser Rolle dazu. Seitdem führen die beiden die Kita 
gemeinsam – als eingespieltes Team, das sich über die Jahre blind 
aufeinander verlassen kann.

Ihr Erfolgsrezept: klare Aufgabenteilung, gegenseitiges Vertrauen 
und viel Kommunikation. Carina übernimmt stärker den Eltern- und 
Kinderbereich, Elvira hat besonders die Mitarbeitenden im Blick. 
„Wichtig ist, dass wir uns jederzeit aufeinander verlassen können – 
auch dann, wenn es mal anstrengend wird“, sagen beide.

Stabilität als Stärke
Die Kita SailingShip ist für ihre Kontinuität bekannt. Viele Mitar-
beitende sind schon seit vielen Jahren im Team, Fluktuation gibt 
es kaum. „Das ist ein ruhiges Haus mit wenig Wechsel und das tut 
allen gut – Kindern wie Eltern und Mitarbeitenden“, erzählt Carina.

Das Konzept ist breit aufgestellt: BNE, MINT, Sprachförderung, 
Bewegung, Gesundheit, Inklusion und Bilingualität sind feste Be-
standteile. Auch die Namensgebung nach den Weltmeeren ist Pro-
gramm: Sie steht für Weltoffenheit und Toleranz. „Bei uns ist jeder 
willkommen, wir wollen ein menschenfreundliches Haus sein“, sagt 
Elvira.

Die WaldPiraten – ein Herzensprojekt
Ein besonderer Meilenstein war die Eröffnung der siebten Gruppe 
„WaldPiraten“ im Jahr 2024. Schon lange hatten sich Carina und 
Elvira eine Waldgruppe gewünscht. „Wir sind beide sehr naturver-
bunden – und als der Traum wahr wurde, war das für uns ein echtes 
Herzensprojekt“, so Carina.

Die WaldPiraten betreuen 20 Kinder im Alter von drei bis sechs 
Jahren. Dabei wird das Naturerleben eng mit den pädagogischen 
Schwerpunkten des Haupthauses verbunden – von Vorschularbeit 
über Sprachförderung bis hin zu tiergestützter Pädagogik. „Uns 
war wichtig, dass die Waldgruppe nicht isoliert ist, sondern Teil un-
serer gemeinsamen Kita-Kultur bleibt“, erklärt Elvira. Deshalb gibt 
es Besuche der Kinder zwischen den Gruppen in beide Richtungen, 
gemeinsame Feste und regelmäßige Teamsitzungen.

Die Umsetzung gelang nur durch eine enge Zusammenarbeit: So-
wohl die Gemeinde Schaafheim als auch die Geschäftsführung der 
Terminal for Kids gGmbH standen von Beginn an unterstützend 
zur Seite. Planung, Architektur und Konzept wurden gemeinsam 
entwickelt – getragen von einer Vision, die alle Beteiligten teilten.

Blick nach vorn
Nach über zehn Jahren erfolgreicher Leitung blicken Carina Andres 
und Elvira Kreh gelassen in die Zukunft. „Wir wollen im Wesentli-
chen so weitermachen wie bisher – weil das Konzept funktioniert 
und uns Freude macht“, sagen sie. Neue Ideen entstehen ohnehin 
immer wieder aus dem Alltag heraus.

Eines steht fest: Mit diesem Tandem an der Spitze bleibt das Sai-
lingShip auch in den kommenden Jahren ein sicherer Hafen – für 
Kinder, Eltern und Mitarbeitende gleichermaßen.
� Text: Eugen Peters, TfK Marketing
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Monatsplan Oktober 2025
	 Christliche Gemeinschaft e.V., Schaafheim, 
	 Friedrich-Ebert-Straße 20

	 Mittwoch den 01. Oktober 2025
	 9.00 Uhr Frauenfrühstück

	 Sonntag, 05. Oktober 2025 		
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche

	 Sonntag, 12. Oktober 2025
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche

	 Sonntag, den 19. Oktober  2025
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche

	 Sonntag, den 26. Oktober 2025
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche

	 Jeden Montag   19.30 Uhr Gebetstreff
	 Jeden Dienstag 19.30 Uhr Bibeltreff
	 Jeden ersten Mittwoch 9.00 Uhr Frauenfrühstück
	 Jeden Donnerstag 9.30 Uhr Porridge und Bibel

	 Bist Du Mutti, Oma oder Tante,
	 Single, verheiratet, verwitwet,
	 mit Kind oder ohne, DU bist willkommen.

	 Herzliche Einladung.
	� Unsere Gottesdienste sind auch über den YouTube Kanal 

der Christlichen Gemeinschaft zu empfangen.

	Auskünfte: 06073/980146, www cg-schaafheim.de

Herbstaktion bei der 
DRK-Blutspende: Erst Blut 
spenden – dann Koffer packen

Die Blutspende ist die einfachste Mög-
lichkeit, um Leben zu retten. Das DRK ruft 
zur guten Tat auf und verlost unter allen 
Lebensrettern vier exklusive Reisen nach 
Lissabon.
Die Blutspende ist die einfachste Möglich-
keit, um Leben zu retten. Benötigt wird für 
eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde 
Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme 
nur knappe zehn Minuten. Abgenommen 

werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein gesun-
der Körper ohne Probleme kurzfristig wieder ausgleichen. Wert-
volles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfahren 
Spender, die zum ersten Mal gespendet haben, ihre eigene Blut-
gruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 
2.700 Blutspenden benötigt. Patienten aller Altersklassen sind auf 
eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. 
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert da-
her an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück eine Reise nach 
Lissabon gewinnen. Unter allen Blutspendern verlost der DRK-Blut-
spendedienst vier exklusive Reisen für je zwei Personen nach Lissa-
bon. Einfach Blutspendetermin im Aktionszeitraum (22. September 
bis 31. Oktober 2025) buchen, Blut spenden und danach online an 
der Verlosung teilnehmen. 
Worauf warten? Alle Informationen und Teilnahmebedingungen 
unter: www.blutspende.de/lissabon 
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren und 
am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter 
Vorlage des Personalausweises anmelden und medizinischen Fra-
gebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein ärztli-
ches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt 
die Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit 
leckeren Snacks.
NÄCHSTER TERMIN in 64850 Schaafheim am
Freitag, dem 17.10.2025 von 15:30 Uhr bis 20:00 Uhr, 
Kulturhalle, Sporthallenstr. 1.
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Herzensretter Bronze –
Die Kinderfeuerwehr Schaafheim
Schaafheim. (eB) Am Freitag, dem 19.09.2025 bekamen die Feuer-
lämmchen Besuch von der DLRG. Unter der Leitung von Jörg Kraut-
wurst haben sie die Grundlagen der Lebensrettung gelernt. Hier-
bei wurde zuerst überlegt, was ein Mensch überhaupt zum Leben 
braucht. Danach durften die Kids an einer kleinen Puppe die ak-
tuell praktizierten Reanimationstechniken (Prüfen, Rufen, Drücken) 
üben. Am Ende der Stunde erhielten die Kids eine Urkunde und 
wurden als Herzensretter Bronze ausgezeichnet. Die Herzensretter-
ausbildung beinhaltet insgesamt vier Stufen. Stufe eins, auch Bron-
ze genannt, umfasst das Lernen der reinen Herzdruckmassage. Im 
Rahmen der Stufe zwei (Silber) wird die Herzdruckmassage um die 
Beatmung erweitert. In Stufe drei (Gold) wird man  zusätzlich in die 
Technik des Automatisierten Externen Defibrillators (AED) einge-
wiesen. Unter die letzte Stufe (Platin) fällt schlussendlich der Erste-
Hilfe-Kurs. Unter dem Motto „Erste Hilfe ist kinderleicht“ versuchen 
wir, den Kindern spielerisch die Grundlagen der Lebensrettung bei-
zubringen.

Bist du zwischen sechs und neun Jahre alt und hast Lust bekom-
men, die Kinderfeuerwehr zu besuchen? Dann komme gerne bei 
uns vorbei.
Jeden Freitag außerhalb der Ferien von 15:45 Uhr – 17:15 Uhr im 
Feuerwehrhaus Schaafheim, Aschaffenburger Weg 1.
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GartentippsGartentipps
NützlicheNützliche
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Blumenzwiebeln pflanzen: Darauf kommt es an
Blumenzwiebeln werden bereits im Herbst ins Beet oder in einen 
Kübel gepflanzt. Tipps, wie Narzissen, Tulpen und Co. fachgerecht 
in die Erde gesetzt werden und was vor Wühlmäusen schützt.
Blumenzwiebeln nicht zu lange lagern
Die feinen Wurzeln sollten hell und kräftig sein, damit sie die Pflan-
ze gut mit Nährstoffen versorgen können. Die Zwiebeln möglichst 
bald nach dem Kauf einpflanzen, denn sie können bei langer La-
gerung eintrocknen und sind dann nicht mehr zu gebrauchen. Im 
Handel gibt es spezielle Mischungen: Beispielsweise kann man Sor-
ten kaufen, die besonders früh blühen und Nützlingen wie Bienen 
Nahrung bieten. Wer vor allem Schnittblumen haben möchte, fin-
det ebenfalls speziell zusammengestellte Mischungen.
Den Boden vorbereiten
Wer im Frühjahresbeet ein Blütenmeer aus Tulpen erwartet, sollte 
an Zwiebeln nicht sparen und dicht setzen.
Ein gut vorbereiteter Boden ist für die Blütenpracht im Frühjahr die 
halbe Miete: Das Erdreich im Beet sollte mindestens 25 Zentimeter 
tief ausgehoben und aufgelockert werden, dann haben es die Wur-
zeln später leichter. Kommen die Zwiebeln in einen sehr schweren 
oder lehmigen Boden, sollte in das Pflanzloch eine etwa zwei bis 
fünf Zentimeter dicke Kiesschicht eingearbeitet werden. So kann 
das Wasser gut ablaufen und es bildet sich keine Staunässe. Die 
Zwiebeln können dann nicht verfaulen.

Stauden und Gehölze im Herbst pflanzen
Im Herbst denken nur wenige daran, den Garten neu zu gestalten. 
Dabei ist der Zeitpunkt ideal, um winterharte Stauden und Gehölze 
wie Rosen oder Obstbäume zu pflanzen.
Im Herbst beginnt die Ruhezeit für Pflanzen. Die meisten werfen ihr 
Laub ab und stellen ihr oberirdisches Wachstum ein. Solange der 
Gartenboden noch warm genug ist, wachsen die Wurzeln jedoch 
weiter. An frostfreien Tagen können bis etwa Anfang Dezember 
deshalb viele robuste winterharte Stauden und Gehölze problem-
los gepflanzt werden. So können sie gut anwachsen und haben 
beste Voraussetzungen für einen kräftigen Austrieb im Frühjahr.
Worauf kommt es beim Einpflanzen an?
Bevor neue Pflanzen in die Erde kommen, sollte diese möglichst tief 
aufgelockert und von Unkraut befreit werden. Denn ein verdichte-
ter Gartenboden erschwert das Einwurzeln und kann zu Staunässe 
führen. In das Pflanzloch am besten etwas Kompost und Hornspä-
ne geben, so sind die Pflanzen gut mit Nährstoffen versorgt. Vor 
dem Einpflanzen müssen Gehölze und Stauden gewässert werden, 
am besten in einem mit Wasser gefüllten Eimer. Auch nach dem 
Einpflanzen benötigen sie ausreichend Wasser.
Obstbäume im Herbst pflanzen
Der Herbst ist eine gute Zeit, um Obstbäume zu pflanzen. Die Bäu-
me haben dann die meisten Blätter schon verloren und stecken ihre 
Energie in die Wurzelbildung.
Prinzipiell können Obstbäume, die im Pflanzcontainer wachsen, 
auch im Frühling oder Sommer gepflanzt werden. Der Herbst ist 
aber der beste Zeitpunkt. Das gilt vor allem für sogenannte wurzel-
nackte Bäume, die ohne Erde - meist in einem Beutel - angeboten 
werden.
Die richtige Sorte auswählen
Vor dem Kauf sollte man sich überlegen, wie viel Platz der neue 
Obstbaum im Garten einnehmen soll, manche Sorten können recht 
hoch und ausladend werden. Pflanzetiketten geben neben der 
Wuchshöhe Auskunft über den geeigneten Standort, Erntezeit und 
darüber, welche Sorten sich als Bestäuber eignen. Wer wenig Platz 
hat, kann sich für Spalierobst entscheiden, niedrigwüchsige Sorten 
wachsen sogar im Kübel.

Für die Herbstpflanzung eignen sich Obstbäume wie:
• Apfelbäume
• Kirschbäume
• Pflaumen
• Birnbäume
• Quitten
• Nashi-Birnen
Viele Obstbäume benötigen Bestäuber
Viele Obstbäume benötigen andere Obstbäume in ihrer Nähe, da-
mit sie Früchte bilden. Diese Bestäuber können auf dem eigenen 
Grundstück oder in der Nachbarschaft wachsen. Gibt es keinen Be-
stäuber, sollte man sich für eine sogenannte selbstfruchtbare Sorte 
entscheiden. Außerdem sollte sich an dem Baum ein kleiner Ge-
sundheitspass befinden. Alle deutschen Baumschulen statten ihre 
Bäume mit diesem Qualitätssiegel aus. Wer zum Erhalt der Sor-
tenvielfalt beitragen möchte, pflanzt eine alte und regionale Sorte.
Pflanzerde mit Kompost und Hornspänen anreichern
Optimal ist es, das Pflanzloch schon ein oder zwei Wochen vor 
dem geplanten Pflanztermin auszuheben. Damit der Obstbaum 
mit ausreichend Nährstoffen versorgt wird, sollte die Erde aus dem 
Pflanzloch mit Kompost und Hornspänen vermischt werden. Bis zur 
Pflanzung hat die Mischung Zeit, sich gut zu verbinden.
Bevor der Obstbaum ins Pflanzloch gesetzt wird, etwa die Hälfte 
der gemischten Pflanzerde wieder einfüllen. Mit dieser Mischung 
kommt der frisch gepflanzte Obstbaum gut über den Winter. Die 
Inhaltstoffe der Hornspäne lösen sich nur langsam heraus. So be-
kommt der Baum auch noch im Frühjahr, wenn das Wachstum be-
ginnt, genau die Energie, die er braucht.
Veredelungsstelle nicht mit einpflanzen
Der Baum sollte nicht tiefer als der Wurzelballen gepflanzt werden. 
Die Veredelungsstelle, das ist die etwas dickliche Stelle im unteren 
Bereich des Stamms, muss aus dem Pflanzloch herausragen. Der 
Obstbaum besteht nämlich eigentlich aus zwei Pflanzen, die mit-
einander verwachsen sind. Oberhalb der Veredelunggstelle wächst 
zum Beispiel ein Apfelbaum, der leckere Früchte bilden soll.
Unterhalb der Veredelungsstelle befindet sich ein schwachwüch-
siger Baum. So soll erreicht werden, dass der Apfelbaum nicht so 
hoch wächst. Wird ein Baum zu tief gepflanzt, besteht die Gefahr, 
dass er Wurzeln an der Veredelungsstelle bildet, schnell nach oben 
wächst und sehr hoch wird.

To-Do – Garten im Herbst allgemein
Beete anlegen: Wenn du deinen Garten umgestalten und neue 
Beete anlegen möchtest, dann ist der Herbst ein guter Zeitpunkt. 
Nachdem du den Standort ausgesucht und die Umrisse festgelegt 
hast, gilt es, die Grasnarbe zu entfernen und die Erde je nach Be-
schaffenheit gründlich zu bearbeiten. Dann ist das Beet bereit für 
die Bepflanzung im nächsten Frühjahr.
Boden bearbeiten: Frei gewordene Flächen in Blumen- und Ge-
müsebeeten kannst du vor dem Winter für den Frühling vorberei-
ten, indem du verblühte Pflanzen und Pflanzenreste entfernst und 
alles einmal durchharkst.
Schneckeneier entfernen: Wenn du mit Bodenarbeiten beschäf-
tigt bist, dann halte währenddessen Ausschau nach kleinen, weißen 
Schneckeneiern. Entferne sie gleich, dann hast du im nächsten Jahr 
weniger Ärger mit den Tierchen.
Rasen mähen: Bis etwa Mitte Oktober kannst du noch den Rasen 
mähen. Achte beim letzten Mähen darauf, nicht zu kurz zu schnei-
den, damit die Gräser im Winter nicht erfrieren. Spätestens ab dem 
ersten Frost sollte der Rasenmäher im Schuppen bleiben.
Rasen reparieren/Rasen aussäen im Herbst: Viele Gründe kön-
nen dazu führen, dass im Rasen kahle oder verfärbte Bereiche ent-
stehen: Krankheit bzw. Schädlingsbefall, viel Moos oder Unkraut, 
starke Abnutzung (z.B. Spielbereiche von Kindern, Poolnutzung) 
oder Hitzeschäden führen dazu, dass ein Rasen in Mitleidenschaft 
gezogen werden kann. Eine Rasensaat im Herbst ist dann dein Mit-
tel der Wahl. Mähe den Altbestand möglichst kurz und entferne 
abgestorbene Pflanzenreste. Säe (am besten bei feuchtwarmer 
Witterung) Rasensamen in den notwendigen Bereichen aus. Harke 
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das Saatgut danach ein. Das Entscheidende bei 
diesem Schritt ist, dass der Rasensamen direkten 
Kontakt zum Boden erhält, um gut aufkeimen zu 
können. Anschließend müssen die Flächen gut 
gewässert werden.
Gründüngung: Auf freien oder frei gewordenen 
Flächen im Gemüse- und Blumenbeet ist eine 
Gründüngung sinnvoll. Diese alter Gärtnerme-
thode hat viele Vorteile: Dein Boden wird gegen 
Wettereinflüsse geschützt. Dadurch, dass kahle 
Flächen begrünt werden, sieht eine Gründün-
gung nicht nur schön aus, sondern hemmt auch 
Unkrautwachstum. Am wichtigsten ist aber, dass 
Gründüngerpflanzen deinen Boden auf natürliche 
Art und Weise tiefreichend auflockern, mit Nähr-
stoffen anreichern und Bodenlebewesen aktivie-
ren. Perfekt für eine erfolgreiche Gartensaison im 
Folgejahr! Übrigens locken blühende Gründün-
gerpflanzen Insekten an, die wichtig für die Be-
stäubung der Pflanzen in deinem Garten sind. Im 
Spätherbst oder Frühjahr werden Gründüngerflä-
chen abgemäht und in den Boden eingearbeitet, 
um diesen mit Nährstoffen anzureichern.
Laub harken: Heruntergefallene Blätter sehen 
vielleicht unordentlich aus, dürfen aber unter 
Bäumen und auf Beeten ruhig liegen bleiben. Sie 
geben dem Boden wertvolle Nährstoffe zurück 
und bieten Unterschlupf für manches Tier. Laub 
auf dem Rasen und auf Wegen solltest du aller-
dings zusammenharken, damit kein Schimmel auf 
den Flächen entsteht.
Garten winterfest machen: Jetzt solltest du 
Gartenmöbel und Gartengeräte reinigen, pflegen 
und reparieren. Auch Anzuchtgefäße solltest du 
säubern, um die Verbreitung von Krankheitser-
regern zu verhindern. Motorbetriebene Geräte 
wie Rasenmäher und Heckenscheren solltest Du 
gut reinigen und trocken einlagern. Transportab-
le Kinderspielgeräte, Pools und nicht winterfeste 
Gartendeko sollte spätestens jetzt in Garage oder 
Schuppen verschwinden.
Balkon winterfest machen: Kübel und Balkon-
kästen sollest du leeren, gut säubern und trocken 
und frostfest verstauen. Entleere Wasserzulauf, 
Schläuche und Gießkannen, damit diese nicht 
durch frierendes Wasser beschädigt werden. Rei-
nige den Balkonboden und räume Sonnenschirm 
oder Sonnensegel weg. Wichtig ist, dass diese 
trocken sein müssen, damit bei der Lagerung kei-
ne Stockflecken entstehen.
Kübelpflanzen frostsicher verpacken: Empfind-
liche Pflanzen sollten schon im Oktober vor dem 
ersten Nachtfrost ins Winterquartier gebracht 
werden. Größere Kübelpflanzen und winterfes-
te, die du den Winter über auf der Terrasse oder 
dem Balkon stehen lassen möchtest, sollten si-
cher vor dem Frost verpackt werden. Idealerweise 

werden die Kübel dafür auf Styroporplatten oder 
Tonfüßchen gestellt. Der Wasserabfluss muss da-
bei gewährleistet sein, für einen besseren Schutz 
der Töpfe. Wenn das Wasser nicht ablaufen kann, 
kann das gefrierende Wasser den Topf sprengen. 
In einer geschützten Ecke fühlen sich die Pflan-
zen besonders wohl. Die Kübel können durch das 
Umwickeln mit Kokosmatten oder Luftpolsterfo-
lie vor der Kälte geschützt werden. Entferne kran-
ke oder beschädigte Triebe und alte Blüten und 
decke die Pflanzen selbst mit einem hellen Vlies 
ab. Frostharte Pflanzen sollten auch im Winter et-
was (nur wenig) gegossen werde.
Wasser abstellen: Denke daran, das Wasser 
draußen abzustellen, bevor die ersten Minustem-
peraturen Einzug halten. Leere vorher alle Was-
serzuläufe und Schläuche gut aus. Auch Gieß-
kannen solltest du leeren. Gießen musst du jetzt 
sowieso nur noch selten.
Schädlinge und Pflanzenkrankheiten: Halte bei 
der Gartenarbeit immer ein Auge offen für Anzei-
chen von Schädlingen oder Pflanzenerkrankun-
gen. Befallene Pflanzenteile solltest du am besten 
gleich entfernen und über den Hausmüll ent-
sorgen. Ein naturnaher Garten und verwilderte 
Ecken locken schädlingsfressende Nützlinge an, 
so dass diese als natürliche Schädlingsbekämpfer 
für dich aktiv werden können.
To-Do – Nutzgarten: Gartenarbeit im Herbst / 
Aussaatkalender Oktober
Gemüse Direktsaat: Auch im Oktober kannst 
du noch neues Gemüse direkt ins Beet aussäen, 
z.B. Feldsalat, Knoblauch (Zehen stecken), Ra-
dieschen, Wintersalat, Wintersteckzwiebeln oder 
Winterspinat.
Gehölze pflanzen: Obstbäume und Beerensträu-
cher kannst du auch im Oktober noch neu pflan-
zen. Stütze neu eingepflanzte Bäume mit einem 
Pfahl. Gebe etwas organischen Dünger mit in das 
Pflanzloch und gieße gründlich an, damit die Ge-
hölze gut anwurzeln.
Gemüse und Kräuter ernten: Wenn du bereits 
fleißig warst und in den letzten Monaten Gemü-
se oder Kräuter angebaut hast, kannst du viele 
der Gemüse- und Kräutersorten auch im Okto-
ber noch ernten. Herbst- und Wintergemüse wie 
Endivien, Grünkohl und Feldsalat hat jetzt Hoch-
saison. Falls es schon Frost gibt, warte mit dem 
Ernten, bis die Früchte wieder aufgetaut sind.
Obst ernten: Der Oktober beschert dir weiterhin 
eine reiche Obsternte. Späte Apfel- und Birnen-
sorten, Haselnüsse, Zwetschgen und Kiwis lassen 
sich jetzt pflücken und genießen. Achte darauf, 
die Früchte vor der Ernte auftauen zu lassen, falls 
sie gefroren sind. Denke außerdem daran, das 
Fallobst aufzusammeln.
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Wussten Sie, dass ein Rechtsstreit eine 
Form von Therapie ist? Weil die Gren-
zen klar gezogen werden. Sie können 
es ausprobieren, Pluto powert voll auf 
Ihrer Seite. “Nichts als die Wahrheit” 
ist Ihr Motto. Und Sie können sich auch 
zurückziehen und das Glück der Uner-
reichbarkeit genießen: Was immer Sie 
nun angehen ist ungekünstelt und klar. 
Ihre Partnerschaft profitiert von den 
täglichen Streitereien, denn im Oktober 
werden erstmals die Rollen klar verteilt.
Beschwert sich jemand über Ihre Faul-
heit? Nur ein Ignorant. Der soll Ihnen 
erstmal das Wasser reichen und nicht 
wie die sprichwörtliche Katze um den 
heißen Brei schleichen. Modisch bewei-
sen sich die bequemen Schritte als su-
pergünstig, was Ihnen schnell den Titel 
als “Best dressed co-worker” im Büro 
einbringt. Nur weiter so! 

Drama, Drama, Drama – Jungfrauen 
erleben im Oktober eine spannende 
Wildwasserfahrt der Gefühle. Wenn 
von der Statistenrolle in die Hauptrolle 
gewechselt wird, fühlen sich Jungfrauen 
im Oktober wie in der berühmten Fern-
sehserie “Verbotene Liebe”. Die Bühnen-
talente erhalten im kühlen Monat viele 
neue Avancen und eine davon könnte 
der ganz große Jackpot sein. Wenn da 
nicht die lieben Verwandten wären, die 
dem vertrauten Liebesnest gern einen 
Strich durch die Rechnung macht… Im 
Beruf können Jungfrauen aufatmen: 
Anfang Oktober verlässt Energiefresser 
Mars Ihr Zeichen und Ihre Vitalkurve 
geht wieder steil nach oben. Sie werden 
dann mehr in der Mitte sein, was ge-
beutelten Beziehungen gut tun wird. Ob 
Newcomer oder alter Hase – in beiden 
Rollen spielen Sie nun die Hauptrolle.

Sie merken, wie Ihre innere Stärke 
wächst. Venus und Merkur frischen 
obendrein Ihre Aura auf. Man staunt 
Sie an, denn Sie haben den Diva Faktor. 
Eigentlich haben Sie keine Flirtwochen. 
Aber es fühlt sich so an. Venus plus 
Jupiter lichten Ihr Herz und liften den 
Körper. Entweder Sie haben eine sexy 
Sanduhr Shilloutte – oder es kommt zu-
mindest allen so vor. Beste Vorrausset-
zungen im Oktober, um endlich… den 
Richtigen kennenzulernen.
Lässig können Sie im Berufsleben 90 
Prozent Ihres Potenzials schlummern 
lassen. Die genutzten 10 Prozent rei-
chen locker, um alles zu überstrahlen 
und andere zu willigen Dienern zu ma-
chen, auch wenn dies Ihre Mitarbeiter 
nicht gerne laut hören. Großzügig las-
sen Sie Freundinnen in Ihrem Glücksre-
vier grasen. 

Sie sei die Mutter der Weisheit, meint 
der russische Volksmund: die Wieder-
holung. In bewegten Zeiten ist es sehr 
hilfreich Veränderungen positiv zu be-
werten. Es ist schließlich leichter, eigene 
Grenzen zu definieren, wenn man Sie 
schon mal ausgetestet oder übertreten 
hat. Unter Uranus, Mars und Saturn ist 
das Experimentieren mit dem Machba-
ren ein großes Thema. Das Wichtigste: 
die richtigen Erwartungen formulieren. 
Zu wenig würde bedeuten, die Chancen 
nicht auszureizen!
Im Job können neue Strukturen überra-
schen oder sogar aus der Bahn werfen. 
Bei näherem Betrachten beinhalten Sie 
aber Riesenmöglichkeiten – wenn Sie 
bereit sind sich zu bewegen, vielleicht 
sogar räumlich. 

Worauf haben Sie Lust? Ob Klassiker 
oder Ballet, ein witziges Blumen Musi-
cal oder eine legendäre Kinokomödie 
im Dialekt – im Oktober ist in punkto 
Liebe für den Krebs von allem etwas da-
bei. Ob der beliebte Krebs sich nun für 
die Achterbahnfahrt der Gefühle oder 
für eine vorrausschauende Fahrt mit 
einem Kettenkarrussell entscheidet, das 
bleibt ganz dem Darling von Venus im 
Oktober allein überlassen. Prickelnder 
Flirt oder eine angenehme Beziehung – 
beide Optionen passen gut zum Krebs 
im Oktober. Wer schießt den Vogel ab? 
Genau, der mondäne Kreb erledigt mit 
Applaus jeden neuen Auftrag mit Bra-
vour, so dass die anderen Kollegen blass 
vor Neid werden. Aufgepasst, lieber 
Krebs, nicht alle im Team gönnen Ihnen 
den Erfolg, der Ihnen wirklich zusteht.

Hinreißende Flirts pflastern Ihre Wege, 
und falls Sie Ihren Traummann / Traum-
frau bereits gefunden haben, können Sie 
sich auf eine innige Zeit freuen. Waagen 
gelten nicht nur im Oktober als zärtlich, 
häuslich und kinderlieb. Erotische Wun-
derwelten verspricht der Stier, die Jung-
frau ist der beste Kandidat für eine Fa-
miliengründung. Wie es auch kommen 
mag, den Takt in der Beziehung gibt im-
mer noch die Waage an, sind diese doch 
eher dominant, was die Liebe betrifft. 
Auch wenn es bis Ende Oktober im Job 
nicht rund läuft, erlebt man die Waage 
happy und vergnügt. Privat sieht’s pri-
ma aus. Bis zum 26. Oktober geht’s im 
Büro allerdings drunter und drüber. Ab 
Anfang Oktober wird Krafträuber Mars 
Sie attackieren, dann ab Ende Oktober 
sehen Sie beruflich und finanziell klarer.

Sie wissen, was Sache ist! Reinschlüpfen 
und den Herbst genießen. Eine neue 
Liebe ist wie ein neues Leben. Frisch wie 
ein prickelnder Prosecco Aperol beschert 
Ihnen Venus eine neue Liebschaft. Ob 
aber aus der netten Bekanntschaft auch 
mehr werden könnte, das steht immer 
noch in den Sternen. Verhält sich der 
neue Lover als unnahbar, liegt das nicht 
am Charme des Steinbocks im Oktober, 
denn Steinböcke als Feuerzeichen gel-
ten als sanft und extroviertiert. Lieber 
abwarten und Tee trinken!
“Freiheit für die Füße”, murmelt der 
vielbeschäftigte Steinbock in den küh-
len Herbsttagen. Mars fördert in die-
sem kühlen Monat Ihre Wandlung vom 
Kumpeltyp zur Powerfrau. Ein freund-
licher Neptun gibt Sanftmut dazu. Ihr 
Motto: In der Ruhe liegt die Kraft.

Eine Großstadtpflanze in einer Land-
kommune – kann das gut gehen? Gut 
möglich, dass Sie auf der Straße ange-
sprochen werden: “Kenne ich Sie nicht 
irgendwoher, sind Sie vielleicht das Smi-
ley aus meinem Handy?” Ja, genau. So 
sehen Sie aus. Jung sehen Sie obendrein 
auch noch aus. Es ist zum Seufzen, denkt 
sich der beliebte Löwe und lässt die zärt-
lichen Avanzen seiner Zeitgenossen ein-
fach auf sich zukommen.
In Bestlaune tobt Uranus durch Ihr Zei-
chen. Schon gemerkt? Deswegen Sind 
Sie hyperaktiv, mischen Acti-Pearls in 
Müsli, Peeling ins Weihwasser und bürs-
ten mit dem Fleck-Weg-Schwamm über 
alle Probleme. Sie sind auf jeden Fall in 
Experimentierlaune. Es wäre gelogen, 
Sie würden sich dabei immer Wohlfüh-
len. Aber Sie haben im Büro staunende 
Zuschauer und sind kreativ und witzig! 

Ihr Kartenhaus könnte bald zusam-
menbrechen. Es gefältt Ihnen jemand 
wegen seiner Ideen. Bleiben Sie gelas-
sen, auch wenn die Liebe noch nicht 
ganz allein den Durchbruch erreicht. 
Gönnen Sie sich Ruhe, schalten Sie ab. 
Sie brauchen Tapetenwechsel und eine 
Veränderung, was Sie schnell in einer 
neuen Liebe wiederfinden. Ein Candle-
light Diner ist dann ideal, wenn Sie auf 
Tuchfühlung mit der neuen Bekannt-
schaft gehen möchten, auch wenn der 
Partner immer wieder McDonals ins 
Gespräch bringt ;-)
Auf der Arbeit ist Stress pur angesagt 
– Sie wissen nicht wie Sie allen Anfor-
derungen gerecht werden sollen. Sagen 
Sie, was Sache ist, und unterbreiten Sie 
Lösungsvorschläge. Achten Sie darauf, 
nicht zu übertreiben, aber verlassen Sie 
ausgefahrene Wege! 

Ceres, Venus und Jupiter offenbaren 
die aufbauende und motivierende Kraft 
der Liebe. Erinnern Sie sich daran und 
sorgen Sie für positive Schwingungen. 
Nachsicht und Milde sind für Sie Nor-
malität, im Oktober sollten Sie sich aber 
besser vor Zeitfressern und unangeneh-
men Zeitgenossen schützen. Sie nehmen 
andere mit Ihren Bedürfnissen so inten-
siv wahr, dass Sie auf eine gesunde Dis-
tanz achten sollten. Lernen Sie, den Tanz 
der Nähe und Distanz perfekt zu tan-
zen, dann haben Sie im Oktober mehr 
von Ihren Beziehungen. In beruflichen 
Aspekten gibt es viel zu lernen: Beob-
achten Sie Ihren Umgang mit Autorität 
und Wirkung. Sie haben eine intensive 
Ausstrahlung und nehmen auf andere 
mehr Einfluss, als Sie registrieren. Ihre 
Gabe: verborgenes Potenzial aufdecken 
und Ängste in Zuversicht umwandeln. 

Man versucht, Sie zu bevormunden und 
das nervt gewaltig. Versuchen Sie bis 
zum 5. Oktober ruhig zu bleiben. Da-
nach ist die Gefahr, dass Sie austicken 
und sich damit Schaden, gebannt und 
Mars trägt dunkle Gedanken fort. Ma-
che Sie sich keine Sorgen, Sie haben 
schon den richigen Partner an Ihrer Sei-
te, auch wenn dieser manchmal etwas 
neidisch auf Ihre verborgenen Talente 
ist. Jedoch würzt auch dies wie Salz und 
Pfeffer Ihre Partnerschaft.
Karriere-Merkur ist im Oktober in Ver-
wöhnlaune. Setzten Sie bis Ende Okto-
ber wichtige Pläne um. Danach müssen 
Sie höllisch aufpassen, dass Sie sich 
nicht in die Nesseln setzen. Nach dem 
15. Oktober sind Sie endlich Krafträu-
ber Mars los, der Sie Anfang Oktober 
aufwühlte und schwächte. Nun heißt 
es: Aufbauarbeit! 

Venus ist Ihnen im Oktober nicht ge-
sonnen. Was früher ein Herz und eine 
Seele war, zankt sich nun, dass der 
Haussegen schief hängt. Verlassen Sie 
sich auf Ihre Intuition und sagen Sie 
auch im Streit sachlich, was Ihr Anlie-
gen ist. Sinnlose Beschuldigungen und 
Anklagen nach dem Motto: “Du hast 
aber wieder” erhöhen die Konfliktbe-
reitschaft und verleiten zu noch mehr 
Ärgernissen. Bleiben Sie sachlich und 
erklären Sie genau, was Sie meinen. 
Merkur hilft Ihnen im Oktober dabei.
Im Job stehen die Zeichen auf Sturm. 
Hatte der sonst so kreative Stier immer 
Topideen und glänzte mit Überstunden, 
ist im Oktober irgendwie die Luft raus. 
Keine Sorge! Sie wissen schon, wie sie 
das kranke Kind schaukeln werden. Sie 
haben Glück im Oktober, denn auf Ihre 
Kollegen ist Verlass in der Arbeit. 

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.

Wassermann
21.01.–19.02.
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